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Frohe Weihnachten

Frauen- und 
Mädchenprojekte
angelaufen

wir passailer
AMTLICHE MITTEILUNG DER MARKTGEMEINDE PASSAIL
mit Nachrichten aus Arzberg, Hohenau, Neudorf und Passail

15 Jahre ist dieses Foto alt - damals wie heute ist unser weihnachtlicher 
Marktplatz einfach traumhaft. Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventzeit.
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Freitag, 21. Dezember 2018
18:00 Uhr - Marktplatz Passail
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Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Wenn ein Jahr zu Ende 
geht, gibt es immer wie-
der Anlass, einen kleinen 
Rückblick auf wichtige 
Ereignisse zu machen 
und über das Gesche-
hene und Geleistete zu 
berichten.

Turn- & Mehrzweckhalle
Eines der größten Pro-
jekte war wohl die Turn- 
und Veranstaltungshalle. 
Die Fa. WRS wurde als 
Generalunternehmer 
mit einer Nettoauf-
tragssumme von rund 
4,7Mio Euro beauftragt. 
Erfreulicherweise konnte 
auch die gewünschte 
Zuschauergalerie mit-
geplant werden. Viele 
heimische Firmen wur-
den seither mit Arbeiten 
beauftragt, was uns sehr 
wichtig war und auch 
zugesichert wurde.  

Unwetter 2018
Leider wurden wir heuer 
schon sehr früh von Un-
wettern heimgesucht. Es 
kam daher mehrmals zu 
massiven großräumigen 
Überschwemmungen, 
speziell im Bereich der 
Moder. Unsere Gemein-
dearbeiter waren teilwei-
se bis in den Sommer hi-
nein mit der Beseitigung 
der Schäden beschäftigt.

Partnerstadt Arzberg
Anfang Juli waren wir 
zur 750-Jahr-Feier 
unserer Partnerstadt in 
Deutschland eingeladen.

Jugendradtour
Auch heuer war Passail 
wieder Etappenort der 
Radjugendtour Ost- 
steiermark. Dieses Jahr 
waren wir der Zielort 
der 4. Etappe, wo auch 
die Siegerehrung statt-
fand.  Dies war eine gute 
Imagewerbung.

Flutlicht Sportplatz
Ein wichtiges Anliegen 
unserer Sportler wurde 
heuer umgesetzt. Das 
Hauptfußballfeld wur-
de mit einer modernen 
Flutlichtbeleuchtung 
ausgestattet. 

Schaustollen
Durch eine Sanierung 
wurde der Eingangs-
bereich zum Schaustol-
len wieder sicher und 
ansehnlich gemacht. 
Auch im Stollen wurden 
zusätzliche Attraktionen 
errichtet. Der Schau- 
stollen gilt als eines der 
wichtigsten Tourismus- 
attraktionen in Passail.

Es gäbe noch Vieles 
aufzuzählen, das im heu-
rigen Jahr bewerkstelligt 
wurde.

Ich möchte mich bei 
allen Gemeindebediens-
teten für die geleistete 
Arbeit bedanken.
Ich möchte Ihnen, liebe 
Passailerinnen und 
Passailer, einen ruhigen 
Advent, besinnliche 
Weihnachten und alles 
Gute zum bevorste-
henden Jahreswechsel 
wünschen. 

Euer Vizebürgermeister 
Siegfried Stadlhofer

grußworte

Liebe Bewohner der  
Marktgemeinde Passail!

Eine sehr schöne Zeit 
mit ungewöhnlich war-
men Tagen, vor allem 
im November, hatte 
der heurige Herbst zu 
bieten.
Jedoch kam Ende No-
vember mit dem ersten 
Kälteeinbruch etwas 
Schnee, zumindest in 
höheren Lagen und hier 
mussten wir mit dem 
Winterdienst aktiv 
werden.

Es konnten fast alle 
straßenbaulichen Vorha-
ben vom Jahr 2018 noch 
vor der kalten Jahreszeit 
erledigt werden.
›››  Fertigstellung der 
Zufahrtsstraße Raith-
siedlung
›››  Spritzdeckenbelag 
Riegelseppweg Neudorf
›››  Gehsteigsanierun-
gen Weizer Straße durch 
Asphaltierung
›››  Asphaltierung von 
Teilbereichen in Buch-
berg, Haufenreith,  
Hohenau und Passail
›››  Die Gräderaktion für 
Passail und Hohenau

Wiedenbergstraße
Die Umsetzung der 
Sanierung hat sich 
verzögert. Der erste 
Teilabschnitt ist für 
2019 vorgesehen. Der 

Ausbau der Straße soll 
in einer Mindestbreite 
von 8,5 m erfolgen. Für 
die geplante Trasse 
sind Grundabtretungen 
auf der rechten Seite 
der Wiedenbergstra-
ße nötig. Diesbezüg-
lich mussten mehrere 
Gespräche mit Grund-
stücksbesitzern geführt 
werden. Schließlich 
ist es gelungen, diese 
Verhandlungen positiv 
abzuschließen.
Die nächsten Maßnah-
men können nun 
angegangen werden:
›››  Kostenvoranschläge
›››  Erneuerung der 
Trinkwasserleitung
›››  Oberflächen- 
entwässerung
›››  Detailplanung und 
Ausschreibung

Eine weitere Herausfor-
derung ist die teilwei-
se einsturzgefährdete 
Friedhofsmauer. Die 
Straßensanierung ist in 
diesem Bereich unter 
den derzeitigen Voraus-
setzungen nicht mög-
lich. Diesbezüglich wird 
es weitere Gespräche 
mit der Friedhofsver-
waltung und den Grab- 
mietern geben.

Ich bedanke mich 
herzlich bei allen 
Gemeindebediensteten 
und beim gesamten 
Gemeinderat für die 
gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2018 und 
wünsche allen Be- 
wohnern unserer 
Gemeinde ein schönes 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Vizebürgermeister 
Johann Schrei

» Johann Schrei
2. Vizebürgermeister

» Siegfried Stadlhofer
1. Vizebürgermeister
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» Mag. 
Eva Karrer
Bürgermeisterin

Sehr geehrte Passailer- 
innen und Passailer! 

Vielen Dank für 
die Mitarbeit
Ein Jahr der Bürgerbe-
teiligung neigt sich dem 
Ende zu. Am 22. Jänner 
wird das neue Leitbild 
der Marktgemeinde 
Passail präsentiert und 
anschließend beschlos-
sen. Zahlreiche Bürger- 
Innen haben sich an der 
Ausarbeitung beteiligt. 
Ebenso am nachfol-
genden Prozess der 
„Gesunden Gemeinde“ 
in Zusammarbeit mit 
Styria Vitalis. Dieses Zer-
tifikat wurde uns Ende 
Oktober überreicht.
(Siehe Seite 4)

Mädchen- und 
Frauenprojekte
Am 6. November ist un-
ser Projekt „Frauennetz-

werk“ angelaufen. Es soll 
speziell alle Frauen zur 
Mitarbeit und in weiterer 
Folge zur „Vernetzung“ 
anregen.
(Siehe Seite 7)

Bedarfszuweisungen
Bei der Umsetzung der 
daraus resultierenden 
Projekte, sei es aus dem 
Leitbild, von der Gesun-
den Gemeinde oder der 
Mädchen-Frauenprojek-
te, wird uns wieder LH-
Stv. Michael Schickhofer 
finanziell unterstützen. 
Für das nächste Jahr 
gibt es eine Zusage von 
Bedarfszuweisungsmit-
tel in der Höhe von  
€ 989.200!
(Siehe Seite 15)

Kommunalsteuer
Gerade in der Weih-
nachtszeit wird viel 
eingekauft. Ich möchte 
Sie dazu anregen, Ihre 
Einkäufe in Passail bzw. 
in der Region zu tätigen. 
Falls Sie meinen, dass 

es wo anders billiger ist, 
sollten Sie im Hinter-
kopf behalten, dass die 
Passailer Wirtschafts-
betriebe im nächsten 
Jahr rund € 700.000 
an Kommunalsteuer an 
die Gemeinde bezahlen 
werden. Mit dieser Sum-
me kann die Gemein-
de wichtige Projekte 
umsetzen und unseren 
Ort noch lebenswerter 
machen. Bitte denken 
Sie bei Ihren Einkäufen 
auch an die Arbeitsplät-
ze und Lebensqualität in 
der Region.
(Siehe Seite 33)

Abschließend möchte 
ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer 
Gemeinde einen besinn-
lichen Advent, schöne 
Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 
2019 wünschen. 
       

Ihre Frau Bürgermeister 
Mag. Eva Karrer

grußworte
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Erscheinung: Ende März 2019
Bitte übermitteln Sie Ihre Inhalte bis 
spätestens 1. März 2019 an: 
markus.fiedler@passail.at

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
DI:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
MI:	 8:00-12:00 Uhr
DO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-18:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

Sprechstunden von
Bürgermeisterin Karrer
MO:	 9:00-12:00 Uhr
MI:	 9:00-12:00 Uhr
DO:	 9:00-12:00 Uhr
FR:	 9:00-12:00 Uhr
Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminverein-
barung erwünscht.

Kontakte Vizebürgermeister
Vbgm. Siegfried Stadlhofer 
0676 777 55 00
Vbgm. Johann Schrei
0664 48 40 499 

Amtsstunden 
Standesamt Passail
Martha Maier
MO:	 8:00-12:00 Uhr
DI:	 13:00-17:00 Uhr
DO:	 13:00-17:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

wir passailer



15. Dezember 2018
Lichterrorate 
mit den Firmkandidaten
Lindenbergkirche, 6:30 Uhr

15.-16. Dezember 2018
Adventmarkt beim
Moarhofhechtl 
jeweils ab 9 Uhr

16. Dezember 2018
Kinderweihnachtsfeier 
der SPÖ Passail beim 
Gasthaus Hulfeld, 10 Uhr

16. Dezember 2018
Christfreuden holen 
Wanderung mit dem Alpen-
verein, Abmarsch bei der 
Marktplatzkrippe

16. Dezember 2018
Friedenslichtlauf  und
Empfang am Marktplatz
17 Uhr, Tourismusverein

16. Dezember 2018
Weihnachtslieder 
blasen auf  der Edlinger- 
wiese, 18 Uhr

17. Dezember 2018
Lichterrorate Klein- 
heilbrunn-Kirche, 19 Uhr

19. Dezember 2018
Lichterrorate in der
Pfarrkirche Passail, 6 Uhr
Treffp. Marktplatz: 5:45 Uhr

wir passailer | 4

Termine      Termine     Termine     Termine
21. Dezember 2018
Thomas-Kirtag am 
Marktplatz, ab 7:00 Uhr

21. Dezember 2018
Schlussverlosung des 
Weihnachtsgewinnspiels
Marktplatz Passail, 18 Uhr

22. Dezember 2018
Das Christkind 
kommt in die Kleinheil-
brunn-Kirche, 17 Uhr

24. Dezember 2018
Fischmarkt vor dem 
Kaufhaus Reisinger, ab 8 Uhr

24. Dezember 2018
Das Friedenslicht aus 
Bethlehem 
8-14 Uhr: Rot-Kreuz 
Ortsstelle Passail
14-16 Uhr: Rüsthaus Neudorf  
Feuerwehrjugend lädt ein

24. Dezember 2018
Kinderkrippenfeier
15 Uhr, Pfarrkirche Passail

24. Dezember 2018
Christmetten in Arzberg 
und Passail, jeweils 21:30 Uhr

25. Dezember 2018
Hl. Messen in Arzberg 
und Passail, jeweils 8:30 Uhr

25. Dezember 2018
WEINachterln 
beim Postwirt

26. Dezember 2018
Gottesdienste mit den 
Circles, Pfarrkiche Passail
8:30 und 10 Uhr

27. Dezember 2018
Hl. Messe mit Weinseg-
nung, Pfarrk. Passail, 10 Uhr

27. und 29. Dezember 2018
Sternsingeraktion 
bei den Haushalten

27. bis 30. Dezember 2018
Neujahrsgeigen der 
Musikverein Passail besucht 
die Haushalte in Hohenau

28. Dezember 2018
Wortgottesfeier mit 
Kindersegnung, Pfarrkirche 
Passail, 10 Uhr

29. Dezember 2018
Bauernsilvester vom 
ÖKB Arzberg beim GH 
Schöcklnickl, ab 14 Uhr

29. Dezember 2018
Oltjoahresball der Land-
jugend Passail-Hohenau
Kultursaal Passail, 19:30 Uhr

31. Dezember 2018
Jahresschlussgottes-
dienst Passail, 10 Uhr

31. Dezember 2018
Jahresschlussandacht 
Pfarrk. Arzberg, 15 Uhr

gemeindeinfos

Einladung Leitbildvorstellung: 22. Jänner 2019

Viele Passailerinnen 
und Passailer haben 
aktiv daran mitge-
arbeitet, nun ist das 
Leitbild fertig und 
wird vorgestellt.

Wir laden die gesamte Bevölkerung zur Präsentation des 
Gemeindeleitbildes «Passail 2025» herzlich ein.

Dienstag, 22. Jänner 2019
19:00 Uhr - Kultursaal Passail

31. Dezember 2018
Die Lindenbergkirche 
ist zu Silvester geöffnet
22 bis 1 Uhr

31. Dezember 2018
Jahresausklang in 
der Lindenbergstubn und 
Punschausschank auf  der 
Terrasse (Tischreservierung!)

1. Jänner 2019
Hl. Messe zu Neujahr 
Arzberg 8:30, Passail 10 Uhr

4. Jänner 2019
KiP-Neujahrskonzert
mit den Walzerperlen im 
Kultursaal, 20 Uhr

19. Jänner 2019
Sportlerball des FC 
Passail im Kultursaal
Musik: Extra Dr und 4-Di
+ Mitternachtseinlage

22. Jänner 2019
Vorstellung Leitbild
Projekt „Passail 2025“
19 Uhr, Kultursaal Passail
(siehe Infokästchen unten)

27. Jänner 2019
Gemeindeschirennen
beim Pirstingerlift
(siehe Seite 38)

1. Februar 2019
Frauenfasching
der kath. Frauenbewegung
im Kultursaal Passail



kurzpark
zone
Die Marktgemeinde
Passail ruft die
Einhaltung der 
Kurzparkzone im 
Ortszentrum in 
Erinnerung.

Vermehrte Kontrollen
Es wird künftig sei-
tens der Polizei wieder 
häufiger zu Kontrollen 
kommen. Langzeitpar-
ker müssen die dafür 
vorgesehenen Park-
plätze außerhalb des 
Ortszentrums nutzen. 

gemeindeinfos
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Adressänderung ab 2019: Lamm, Wiedenberg und Fischteichweg
Mit 1. Jänner 2019 
erhalten die Ortsteile 
Lamm, Wiedenberg 
und ein Teil von Auen 
(Bereich Fischteich) 
neue Adressen.
Vor genau einem Jahr 
wurde es angekündigt, 
nun wird die Neu-Adres-
sierung mit Jahreswech-
sel umgesetzt.

Lamm
Das Ortsgebiet Lamm 
führte bisher die Adress-
bezeichnung „Kramm-
ersdorf“. Die Bewohner 
von Lamm erhalten nun 

Hinweis falsche
Adressen
Teilweise geben 
Bürger  unserer Gemein-
de bei Bestellungen die 
umgangssprachliche 
Adressbezeichnung an. 
Dies stellt Post und Pa-
ketdienste oft vor gro-
ße Probleme bei der 
Zustellung.

Bitte immer die 
richtige (offizielle) 
Adressbezeichnung 
angeben.

Wildbäche müssen frei gehalten werden
Verursacher von 
Verklausungen können 
zur Verantwortung 
gezogen werden. 
Grundeigentümer sind 
für die Räumung 
verantwortlich.
Die Gemeinde ist ver-
pflichtet, jährlich Wild-
bachbegehungen durch-
zuführen. Dies wird in 
unserer Gemeinde von 
der Berg- und Naturwacht 
übernommen. Bei einem 
festgestellten Übelstand 
hat die Gemeinde dem 
Grundeigentümer oder 

Verursacher die 
Beseitigung aufzu-
tragen. 
Wird die Besei-
tigung der Miss-
stände nicht 
fristgerecht durch-

geführt, wird die 
Angelegenheit an 
die Bezirkshaupt-
mannschaft weiter-
geleitet und es dro-
hen empfindliche 
Strafen.                           

„Lamm + neue Hausnum-
mer“ als offizielle Adresse. 

Wiedenberg
Das Ortsgebiet Wieden-
berg führte bisher die Ad-
ressbezeichnung „Arzbe-
rg“. Zusätzlich erschwert 
wurde die Suche dieser 
Häuser dadurch, dass es 
in Passail bereits die „Wie-
denbergstraße“ gibt. Die 
Adressen im Ortsgebiet 
Wiedenberg erhalten nun 
offiziell die Straßenbe-
zeichnung „Wiedenberg“. 
Somit führt die Wieden-
bergstraße von der Kreu-
zung-Harreiter in Passail
nach Wiedenberg, die 
Nummerierung ist auf-

steigend, sodass die Häu-
ser leicht zu finden sind.

Fischteichweg
Einige Häuser im Bereich 
des Fischteiches führten 
bisher die Adressbezeich-
nung „Auen“. Damit wa-
ren sie natürlich kaum zu 
finden. Diese Adressen 
werden nun auf „Fisch-
teichweg“ angeglichen 
und neu nummeriert.   

Vielen Dank an die Ge-
meinderäte Edwin Bauer 
und Werner Maier, sowie 
an die engagierten Anrai-
ner, damit die Umstellung 
möglichst reibungslos 
vonstatten gehen kann.  

GR Peter Manfred 
Harrer und Neo-
Stollenführer Wolfgang 
Dengg absolvierten 
heuer den traditionel-
len Ledersprung.

Die Barbarafeier fand am 
1. Dezember 2018 statt 
und war wieder eine tolle 
Veranstaltung. Einheimi-
sche wie auch Gäste nah-
men an der Barbaramesse 
und der anschließenden 
Bergmannsfeier teil.       

Barbarafeier vom Knappenverein



gemeindeinfos
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Ankündigung:
Infopoint für 
Marktplatz
Die Marktgemeinde 
Passail installiert am 
Marktplatz einen 
Infopoint, der täglich 
von 0 – 24h allen 
Bürgern und Gästen 
zugänglich ist. 

Der Terminal ist eine 
Internetplattform und 
unterstützt zusätz-
lich mobile Endgeräte 
(Smartphones, Tab-
lets). Dieses neue Bür-
gerinformationssystem 
steht ab Inbetriebnah-
me jedem kostenfrei 
zur Verfügung.
Die Informationen des 
neuen Bürgerinfor-
mationssystems mit 
dem Projektnamen 
„Gemeindeausstellung 
Passail“ sind sowohl re-
gional, wie auch über-
regional gestaltet und 
können im Bezirk und 
im Land Steiermark an 
vielen Infopoints und 
über die Homepage 
der Marktgemeinde ab-
gerufen werden.
Die mit der Ausführung 
betraute Firma TS Ter-
minals & Stadtausstel-
lungs GmbH ist für die 
Information und Da-
tenanbindung der Be-
triebe zuständig und 
wird sich mit den Be-
trieben in Verbindung 
setzen. 

Preisverleihung für „gelebte Geschichte“
Beim diesjährigen 
Gemeindewettbewerb 
vom Volksbildungs-
werk und dem Land 
Steiermark zum  
Thema „gelebte 
Geschichte“ bekam  
unsere Gemeinde zwei 
Erwähnungen.
Bei der Preisverleihung 
am 6. November in der 
Aula der alten Univer-
sität in Graz erhielt der 
Knappenverein Arzberg 
von den Landeshauptleu-
ten Schützenhöfer und 

Schickhofer eine Urkunde 
mit Dank und Anerken-
nung für die Arbeit mit 
der gelebten Geschichte. 
Einen ganz besondere 
Ehrung erhielt OSR Edu-
ard Weidl. Er, die lebende 
Ortschronik unserer Ge-
meinde, wurde für sein 
Lebenswerk ausgezeich-
net. Herzliche Gratulation!     © Foto Frankl

Der diesjährige Gemeindeausflug 
Als Dank für ein  
arbeitsreiches Jahr lud 
die Gemeinde die  
Bediensteten und 
Mandatare samt 
Begleitung auch heuer 
wieder zum Ausflug 
ein.

Gesunde Gemeinde Passail - Ideenabend
Auf  Initiative der 
Gesundheitsplattform 
Passail wurde die 
Marktgemeinde Passail 
im Juli 2018 Mitglied 
im Gesunde Gemeinde 
Netzwerk von Styria 
vitalis. 
BürgerInnen, Mitglieder 
der Gesundheitsplattform 
und VertreterInnen der 
Politik trafen sich nun am 
22. Oktober 2018 zu einem  
Ideenabend.

Gemeinsam wurden Vor-
schläge für ein gesun-
des, lebenswertes Passail  
gesammelt. 
Teil der Veranstaltung war 
auch die Unterzeichnung 

der Charta für die „Ge-
sunde“ Gemeinde durch 
Bürgermeisterin Eva  
Karrer und die Übergabe 
der Netzwerktafel an die 
Gemeinde.                       

Besucht wurde die Burg Deutschlandsberg und die Eismanufaktur Valentino. Das 
Abendessen samt gemütlichem Beisammensein fand beim GH Sperl-Grillwirt statt. 



Mädchenprojekt „Wir Mädchen...“ läuft
Mit 2. November 
startete das Projekt  
„Wir Mädchen...“ mit 
dem ersten Modul. 

„Meine beruflichen Chan-
cen in meiner Gemeinde - 
in unserer Region“ lautete 
der Titel von Modul 1.
Dies war das erste von 6 
Modulen, die sich speziell 
mit Themen von Mädchen 
ab dem Alter von 14 Jah-
ren auseinandersetzen.
Die weiteren Module fin-
den über das Schuljahr 
2018/19 verteilt statt. 
Besonders freuen wir 
uns, dass sich die Teilneh-
merinnen aktiv und inter-
essiert einbringen.          

Projekt FRAUENNETZWERK Passail
Mit 6. November 2018 
startete in Passail das 
vom Land Steiermark 
geförderte Projekt 
FrauenNetzwerk 
Passail. 

Ziel des Projektes – das 
über einen Zeitraum von 
24 Monaten laufen wird – 
ist es ein starkes Netzwerk 

von Frauen aufzubauen, 
die sich gegenseitig un-
terstützen und gemein-
sam für ihre Anliegen als 
Frauen vor Ort einsetzen.
Durch die unterschied-
lichen Aktivitäten (In-
terviews, Treffen, Info-
Know-How Austausch, 
Workshops, Events zum 
Frauentag am 8. März 
und einiges mehr) soll es 
gelingen, dass Frauen in 
Passail.

››› mehr Informationen
	 zu den beruflichen 
	 Möglichkeiten für 
	 Frauen in Passail 
	 erhalten und  mehr 
	 berufliche Möglich- 
	 keiten von Passail aus 	
	 haben

››› Kindererziehung und 	
	 Berufstätigkeit besser 	
	 vereinbaren können

››› 	zusätzliche frauen- 
	 spezifische Sport- 		
	 und Freizeitmöglich-	
	 keiten erhalten 	

››› Anliegen von Frauen 	
	 bei allen gemeinde-	
	 politischen Entschei-	
	 dungen stärker be-	
	 rücksichtigt erleben

Insgesamt sollen sich die 
Lebensbedingungen für 
Frauen – in allen Lebens-
abschnitten – als beispiel-
haft für andere Gemein-
den, Schritt für Schritt 
weiter verbessern.

Ziel ist es, das Frauen-
Netzwerk Passail in der 
Projektlaufzeit soweit zu 
etablieren und zu festi-
gen, dass es auch nach 
Projektende ohne För-
derung von den Frauen 
weitergelebt und von al-
len Gemeindemitgliedern 
mitgetragen und tatkräf-
tig unterstützt wird. 

Wir freuen uns über alle 
Frauen die sich zu den de-
finierten Projektaufgaben 
einbringen, oder später 
im FrauenNetzwerk aktiv 
mitarbeiten möchten! 

Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an unsere Netz-
werkkoordinatorin Frau 
Daniela Pammer, die Sie 
unter der E-Mail Adresse: 
daniela.pammer@
gmail.com 
erreichen können.           
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mädchen&frauenprojekt

Ansprechpartnerinnen in der Gemeinde: ››› Isabella Leitner: z.B. Wohnservice, Pflegegeld, Soziales
 ››› Romana Piber: z.B. Kinderbetreuung, Kindergarten, Schule, Musikschule

FRAUENNETZWERK
PASSAIL
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Hundebesitzer
aufgepasst!

Freilaufende Hunde
Hunde sind an öffent-
lich zugänglichen Or-
ten, wie auf öffent-
lichen Straßen oder 
Plätzen, Gaststätten, 
Geschäftslokalen und 
dergleichen, entweder 
mit einem um den Fang 
geschlossenen Maul-
korb zu versehen oder 
so an der Leine zu füh-
ren, dass eine jederzei-
tige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet 
ist. Ausgenommen sind 
Flächen, die als Hun-
dewiesen eingezäunt 
sind.

Spazierwege
Hundekot muss vom 
Tierhalter entfernt wer-
den, das ist hinlänglich 
bekannt. Viele wissen 
jedoch scheinbar nicht, 
dass dies auch für 
nicht asphaltierte Spa-
zier- und Wanderwege 
(Wiesen- oder Schot-
terwege) gilt.
Die Hundehalterin-
nen/-halter haben da-
für zu sorgen, dass öf-
fentlich zugängliche 
Bereiche nicht verun-
reinigt werden.

Hundeanmeldung
Hundehalterinnen/-hal-
ter sind verpflichtet, 
das Tier innerhalb von 
4 Wochen bei der Ge-
meinde anzumelden 
und die entsprechende 
Hundeabgabe zu be-
zahlen.
Wer die Anmeldung 
ignoriert, riskiert emp-
findliche Strafen in 
der Höhe von bis zu  
€ 2000.  

HTL Weiz lädt zum Tag der offenen Tür
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Heizkosten- 
zuschuss
Beantragung nur 
noch bis 21.12.2018 
im Gemeindeamt 
möglich.

Anspruchsbe rech -
tigt sind Personen, 
die mindestens seit 
dem 01.09.2018 ihren 
Hauptwohnsitz in der 
Steiermark haben, kei-
nen Anspruch auf die 
Wohnunterstützung 
haben und deren Haus-
haltseinkommen die 
nachfolgenden Gren-
zen nicht übersteigt:
›››  alleinstehende 
Personen: € 1.238,-
››› Ehepaare bzw. 
Haushaltsgemeinsch.: 
€ 1.856,-
››› + € 371,- pro Fami-
lienbeihilfe beziehen-
dem Kind

Berechnungsgrundla-
ge ist das Jahresgehalt.  
Wenn mehr als zwölf 
Monatsgehälter bezo-
gen werden, so sind 
diese in die genannten 
Einkommensgrenzen 
einzurechnen. Als Mo-
natsnettoeinkommen 
ist 1/12 des Jahresnet-
toeinkommens heran-
zuziehen.

Die Maßnahme kommt 
ausschließlich Men-
schen mit geringem 
Einkommen zugute. 

Der Zuschuss beträgt 
für alle Heizungsarten 
€ 120,00.

Begegnungszentrum am 21. Oktober eröffnet

Die Eröffnung fand in 
Kombination mit dem 
diesjährigen Ernte-
dankfest statt. 

Der ehemalige Pfarrsaal wurde saniert, toll neu 
gestaltet und in Begegnungszentrum umbenannt. 

Landeshauptmann und ORF zu Gast in Passail
Im September und 
Oktober stand unsere 
Gemeinde gleich zwei-
mal im Mittelpunkt 
medialer Berichterstat-
tungen.
Ende September be-
suchte eine Delegation 
aus Politik und Wirt-
schaft rund um LH Her-
mann Schützenhöfer und 
NR Christoph Stark das 
Kaufhaus Reisinger. Der 
Landeshauptmann woll-
te sich persönlich von 
einem privat geführten 
Kaufhaus in einem klein-
regionalen Zentrum wie 
Passail überzeugen. Herr 
Schützenhöfer war über 
die Größe und Moderni-
tät des Geschäftes mehr 
als überrascht und freute 
sich, dass dies in Passail 
seit 140 Jahre möglich ist.
Der hohe Anteil an Le-
bensmitteln von den re-
gionalen Bauern hat den 
LH Schützenhöfer sehr 
beeindruckt, sodass er 
gleich selbst mehrere Al-
menland-Spezialitäten 
kaufte. Der Rundgang en-

det in der Modeabteilung, 
so der Landeshauptmann 
humorvoll meinte, dass 
sich hier auch seine Frau 
wohl fühlen würde. Bei ei-
ner Tasse Reisinger Kaffee 
und frischem Apfelstru-
del wurde abschließend 
noch ausgiebig über das  
Thema Ortsbelebung  
diskutiert.                        

Steiermark Wetter
Am 24. Oktober diente die 
Ausstellung „Natur in Men-
schenhand“ als Drehort 
für den Wetterbericht  in 
„Steiermark heute“ auf 
ORF 2. Robert Sturmer 
und ein Team des ORF 
Steiermark waren am 
Vormittag für ein paar 
Stunden vor Ort.             



Raaburspung-Preisausschreiben: Die Gewinner
„Finde den Fehler“ 
hieß es beim sponta-
nen Preisausschreiben 
der Gemeinde. 

Bei der Beschilderung des 
Raabursprung-Rundwan-
derweges ist uns ein Feh-
ler unterlaufen. Statt „die 
Berge stehn im Rund“ ist 
dort zu lesen „die Berge 
stehn im Mond“. 
Rund 60 Personen ist der 
Fehler aufgefallen und 
sie nahmen am Preisaus-
schreiben teil.
Die Gewinner durften sich               
über Almenlandgut- 
scheine und Warenpreise 
freuen.                             

gemeindeinfos
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Maria Schaffer als Kamillus-Heimleiterin verabschiedet
Ende September fand 
im Pflegeheim 
Kamillus die feierliche 
Verabschiedung von 
Heim- und Pflege-
dienstleiterin Maria 
Schaffer statt.

Seit der Eröffnung des 
Pflegeheimes Kamillus 
im Jahre 2002 arbeitete 
Maria Schaffer als diplo-
mierte Gesundheits- und 
Krankenschwester und 
gleichzeitige als Lei-
ter-Stellvertreterin in der 
Senioreneinrichtung, seit 
2011 hat sie das Haus mit 
viel Umsicht, Erfahrung 
und Engagement als 
Heim- und Pflegedienst-
leiterin geführt. Unter ih-
rer Leitung wurde das 
Pflegeheim Kamillus als 
Eden-Haus registriert. 
Zahlreiche Heimbetreiber 
sind nach Passail gekom-
men, um das vorbildlich 
geführte Pflegeheim zu 
besichtigen und sich über 
die im Haus gelebte Philo-
sophie der Eden-Alterna-

tive zu informieren.
Bei der sehr persönlich 
gestalteten Abschieds-
feier bedankten sich Ka-
millus-Obfrau Bgm. Mag. 
Eva Karrer, Ehrenobmann 
Bgm.a.D. Kurt Rettinger, 
PDL Doris Koini vom So-
zialmedizinischen Pfle-
gedienst sowie die neue 
Heim- und Pflegedienst-
leiterin Manuela Graf bei 
Frau Schaffer für die aus-
gezeichnete Führung des 
Hauses und würdigten 
ihre Menschlichkeit und 
ihren persönlichen Ein-
satz für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des 

Pflegeheimes sowie der 
Gäste in der Senioren-Ta-
gesbetreuung. Auch eine 
Heimbewohnerin ließ es 
sich nicht nehmen, der 
scheidenden „Kamil-
lus-Chefin“ im Namen al-
ler Seniorinnen und Seni-
oren ein herzliches Danke 
zu sagen und ihr für den 
neuen Lebensabschnitt 
viel Glück und Gesundheit 
zu wünschen.
In ihrer berührenden Ab-
schiedsrede sprach Frau 
Schaffer allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern 
im Pflegeheim und in der 
Tagesbetreuung, den eh-

renamtlichen Mitarbei-
tern, der Marktgemeinde 
Passail sowie dem Pflege-
verein Kamillus, allen Ärz-
ten und dem Roten Kreuz 
mit seinem Besuchs- und 
Begleitdienst ihren herz-
lichen Dank für die jahre-
lange, gute Zusammen-
arbeit aus und wünschte 
dem Haus Kamillus und 
ihrer Nachfolgerin Manu-
ela Graf alles Gute für die 
Zukunft.                           

1. Platz: 	 Vanessa & 
	 Helena Gschanes
2. Platz: 	Hanna & Lisa
	 Schinagl

3. Platz: 	Fabian Pieber
4. Platz: 	Katharina 
	 Reitbauer
5. Platz: 	Zoe Kaltenegger

Zivildiener
gesucht!
Ab 1. Oktober 2019 
für das Pflegeheim
Kamillus!

Anfragen an: 
Pflegeheim Kamillus
Frau Manuela Graf, Tel.: 
03179/23023
Email: verwaltung@
kamillusheim.at

Vzbgm. Stadlhofer mit den jungen Gewinnern

Auflösung
Gewinnspiel
Passail Lied:
Dort wo die Raab 
entspringt 

Erste Strophe:
Dort wo die Raab 
entspringt
durch Berg und Tal 
sich schlingt 
und der Osser stolz 
herniederschaut. 
Dort wo im Hintergrund 
die Berge stehn im Rund, 
ist mein Heimatort so lieb 
und traut.
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Informationen zum Winterdienst in unserer Gemeinde

Bereits Ende 
November hat uns 
Schnee heuer zum 
ersten Mal begrüßt. 

Damit die Straßen im 
Gemeindegebiet Passail 
auch bei winterlichen Ver-
hältnissen gut befahrbar 
sind, bereiteten unse-
re Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofs die Straßen 
und Plätze rechtzeitig auf 
den Winter vor. Die Ein-
satzfahrzeuge wurden 
vorbereitet, Schneezei-
chen aufgestellt, Streu- 
splittbehälter ausge-
bracht und die Splittlager 
gefüllt. Die Firma Rosen-
berger sowie Landwirte 
übernehmen einen Teil 
des  Winterdienstes in ge-
nau definierten Gebieten, 
um unsere Mitarbeiter zu 
unterstützen.

Welche Straßen werden 
zuerst geräumt?
Für einen einwandfreien 
Winterdienst wird jährlich 
je Ortsteil ein grober Or-
ganisationsplan erstellt, 
der den Räum- und Streu-
plan beinhaltet. Die Mitar-
beiter vor Ort betreuen in 

den jeweiligen Ortsteilen 
(Arzberg, Hohenau, Neu-
dorf und Passail) ihre zu-
geordneten Räumflächen 
wie in den Jahren davor.

Höchste Priorität beim 
Winterdienst hat die 
Aufrechterhaltung der 
Hauptverkehrswege in 
der Gemeinde und die 
Schulbusrouten, damit 
unsere Kindergarten- 
und Schulkinder auch bei 
schlechten Bedingungen 
möglichst sicher hin und 
wieder nach Hause ge-
bracht werden können.
Öffentliche Straßen, die 
keine Gemeindestraßen 
sind, werden von der Lan-
des- bzw. der Bundes-
straßenverwaltung vom 
Schnee geräumt. Davon 
ausgenommen sind Pri-
vatstraßen.
Die Räumung von Privat-
wegen und der Gehsteige 
entlang von Privatgrund-
stücken wird teilweise 
von der Gemeinde als 
Serviceleistung durchge-
führt, allerdings sieht die 
Straßenverkehrsordnung 
vor, dass die Haftung laut 
§ 93 dennoch bei den 
Anrainern liegt. Es be-
steht daher kein Rechts-

Statistik
Wintersaison 17/18
›››  	zu räumende 
	 Straßen: ~ 140 km 
	 Asphaltstraßen &
 	 ~ 45 km Schotter- 
	 wege
››› 	 zu räumende Geh- 
	 und Radwege: 
	 ~ 12,5 km
››› 	 gestreuter Splitt:
	 ~ 3000 Tonnen
››› 	 gestreutes Salz:
	 ~ 290 Tonnen

anspruch oder eine Mög-
lichkeit in einem solchen 
Fall die Haftung an die 
Gemeinde abzutreten.

Anrainer-Verpflichtung 
im Winterdienst  
Im Winterdienst sind Bür-
gerInnen gemäß §93 der 
StVO unter anderem dazu 
verpflichtet:
Die Eigentümer von Lie-
genschaften müssen da-
für sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von 
maximal 3 Metern vor-
handenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden 
Gehsteige und -wege 
einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 06:00 – 
22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der 
Breite von 1 Meter zu säu-
bern und zu bestreuen. In 
einer Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt dies für ei-
nen 1 Meter breiten Strei-
fen entlang der Häuser-

fronten. Die Eigentümer 
von Liegenschaften müs-
sen dafür sorgen, dass 
Schneewechten oder Eis-
bildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt 
werden.
Zu Ihrer Sicherheit emp-
fiehlt es sich Schneeket-
ten im Auto mitzuführen. 
Obwohl die Gemeinde-
mitarbeiter bei Schneefall 
und Eis laufend unter-
wegs sind, kann nicht im-
mer die flächendeckende 
Schneeräumung zu jeder 
Tages- und Nachtzeit ga-
rantiert werden. 
Bitte beachten Sie auch, 
dass die Einsatzfahrzeu-
ge des Winterdienstes 
Vorrang haben und gele-
gentlich je nach Straßen-
lage auch auf der entge-
genkommenden Seite in 
der Schneeräumung un-
terwegs sind!

Fragen?
Bei generellen Fragen, 
Anregungen oder Be-
schwerden wenden Sie 
sich bitte an den Lei-
ter des Außendienstes, 
Hr.  Franz Klamler unter   
Tel. Nr. 0664 27 64 990  

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2019
wünscht der gesamte Gemeinderat der Marktgemeinde Passail



Kostenlose Rechtsberatung wird angeboten
Rechtsanwältin Mag. 
Evelyn Heidinger 
bietet ab Jänner 2019 
in Passail kostenlose
Rechtsberatungen an.
Jeweils am dritten Don-
nerstag des Monats, also 
erstmals am 17. Jänner 
2019, von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Rathaus Passail. 
Sie müssen sich für die 
Sprechstunden nicht 
voranmelden.                 

Neue Förderungen im Gemeinderat beschlossen
Der Gemeinderat hat 
zwei neue Förderungen 
beschlossen.
Essen auf Rädern
Beziehern der Ausgleichs-
zulage kann nach Vorlage 
eines Einkommensnach-
weises künftig eine Be-
freiung von der Zustell-
gebühr für das „Essen auf 
Rädern“ gewährt werden.

Anschaffung eines
Notstromaggregates
Für die Anschaffung ei-
nes privaten Zapfwellen-
generators oder eines 
gleichwertigen Benzin- 
oder Dieselaggregates ab 
einer Leistung von 20kW 
kann künftig um eine Ein-
malförderung in der Höhe 
von € 500,- angesucht 
werden. Die Förderung 
gilt ab 1.1.2019 ohne Rück-

wirkung. Sollten im Jahr 
2019 mehr als 10 Anträge
eintreffen, wird die Aus-
zahlung auf das darauf-
folgende Budgetjahr ver-
schoben.                         

Fördermöglich-
keit für 
pflegende 
Angehörige
Damit sich pflegende 
Angehörige durch 
eine professionelle 
oder private Er-
satzpflege vertreten 
lassen können, kann 
finanzielle Unter-
stützung gewährt 
werden.
Die Förderabwicklung 
läuft über das Sozialmi-
nisterium und es kön-
nen nur nachgewiesene 
Kosten berücksichtigt 
werden. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie 
bei Fr. Christine Stef-
fan im Gemeindeamt 
Passail (Bürgerservice-
büro). 
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wir passailer | 12

Vielen Dank für die Weihnachtsbaumspenden
Jedes Jahr finden wir 
Spender für die 
Weihnachtsbäume auf  
den öffentlichen 
Plätzen.

Der Weihnachtsbaum 
am Hauptplatz Passail 
kommt von:
Fam. Heuberger vlg. 
Mathel, Hohenau

Spende der Bäume für 
Weihnachtsdekoration 
bei der Marktplatzkrippe:
Fam. Fröhlich, 
Pernesreith

Für die Bäume im 
Gemeindezentrum Hohe-
nau und am Dorfplatz 
Arzberg herzlichen Dank:
Hannes Mandl, Arzberg

Den Weihnachtsbaum für 
das Betreubare Wohnen 
hat gespendet:
Vizebgm. Siegfried 
Stadlhofer

Den Weihnachtsbaum 
vor dem Rüsthaus 
Neudorf kommt von:
Markus Vorraber, Auen

Weihnachts-
wünsche

Die Mitarbeiter 
der Rot-Kreuz

Ortsstelle Passail 
wünscht den 
Bewohnern 

des gesamten 
Einsatzgebietes 

frohe 
Weihnachten!

Herzlichen Dank für 
die Baumspenden!
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Mitmachen & Namensgeber der neuen Mehrzweckhalle werden
Wir suchen einen 
passenden Namen für 
die neue Mehrzweck-
halle bei der NMS.
Der Gewinner erhält 
€ 100 Wirtschafts- 
münzen und ist Ehren-
gast bei der Eröffnung.

Senden Sie uns Ihren 
Vorschlag bis spätestens  
18. Jänner 2018 an 
marktgemeinde@passail.at 
Sie können Ihren  Vor-
schlag auch einfach auf-
schreiben und uns per 
Post schicken oder in den 
Postkasten beim Rathaus 
einwerfen. Pro Person ist 
nur ein Namensvorschlag 
erlaubt.                            

Über die besten Einreichungen wird im Gemeinderat abgestimmt. Der Gewinner wird informiert. 
Bei zwei identischen Namensvorschlägen gewinnt derjenige, der den Vorschlag zuerst abgegeben hat.  

Turn- und Mehrzweckhalle: Der Baufortschritt in Bildern

Der Gebäudekomplex in der Außenansicht Ansicht Richtung Bühnen/Tribünenbereich 

Ansicht Richtung Sportfläche Die Gleichenfeier fand am 28. November statt
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Die Gemeinde lud zum Jubiläumsessen mit den Herbst-Jubilaren

4. Oktober 2018 beim Gasthaus Bachwirt 8. November 2018 Gasthaus Angerwirt, Kappel

Bildergalerie vom 70er-75er-Jubiläumsessen am 2. Dezember

Alljährlich werden die 70er- und 75er-Jubilare samt Partner von der Gemeinde zu einem gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen. Die tollen Torten kommen von der Bäckerei/Konditorei Niederl.

Zauberkünstler Christoph Kulmer begeisterte die Anwesenden im gut gefüllten Saal beim GH Hulfeld.
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Bedarfszuweisungsmittel 2019: Fast eine Million Euro!
Wir haben für Sie die erfreuliche
Original-Mitteilung abgedruckt.

Bgm. Karrer und LH-Stv. Schickhofer
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Auch Bgm. Karrer und Vzbgm. Stadlhofer ließen 
sich das Rahmenprogramm nicht entgehen.

Die Eröffnung der neuen Polizeiinspektion in Bildern
B
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Das Team der PI Passail mit LH-Stv. Schickhofer & 
einer Abordnung des Landespolizeikommandos

Inspektionskommandant Karl Pretterhofer erhielt 
das goldene Verdienstzeichen der Republik.

Natürlich wurden die neuen Räumlichkeiten 
der Dienststelle auch gesegnet.

Der Festakt wurden von der Polizeimusik Steiermark und der Marktmusikkapelle Passail umrahmt.

Die Eröffnung der Polizeidienststelle war eine gut besuchte und toll organisierte Veranstaltung.

Großer Dank gilt Kommandant Karl Pretterhofer für die tolle Organisation des Eröffnungstages.
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Die schon zur Tradition 
gewordene Krippenaus-
stellung in der Weih-
nachtszeit besticht durch 
ihre große Vielseitigkeit 
und Qualität.
Wer glaubt, alles schon 
gesehen zu haben, wird 
eines besseren belehrt. 
Heuer erstmals im Pro-
gramm ist eine hoch-
wertige Kirchenkrippe 
im Nazarenerstil, eine 
umfassende Holzfigu-
renkrippe aus Hallstatt 
oder eine mehrteilige 
zauberhafte Muschelkrip-
pe aus Kroatien.
Dazu gibt es zwei Aus-
stellungsschwerpunkte: 
Gezeigt wird die Tech-

F r e i z e i t t i p p
der Bürgermeisterin

Das Wunder vom Jesuskind im roten Slip
„Lasst und nach Beth-
lehem gehen, um das 
 Wunder zu sehen“, sagten 
sich die Hirten in der 
Heiligen Nacht. Und 
dieses Wunder findet sich 
im Krippenmuseum am 
Birglhof  in vielfacher 
Ausführung dargestellt. 

Öffnungszeiten:
15., 16., 22., 23. 12. jeweils von 
10–17 Uhr bzw. vom 12.12.18–
5.1.19 nach tel. Vereinbarung 
0664-25 65 233
Ort: Passail, Birglhof, Auen 13
neben Sportplatz Hohenau
www.krippenambirglhof.at

nik und Verarbeitung 
der „Loammandl“-Pro-
duktion, jener Krippen-
figuren aus Lehm, die es 
auch ärmeren Familien 
in der Vergangenheit 
ermöglichte, sich den 
Herzenswunsch einer ei-
genen Weihnachtskrip-
pe zu erfüllen. Ein wei-
terer Schwerpunkt ist 
eine Reihe imposanter 
Grulich-Krippen aus der 

schlesischen Bergwerks-
stadt im Adlergebirge. 
Heute sind sie beinahe 
unbezahlbare Sammel-
objekte. Markant dabei 
die Schafe mit Blumen-
halsband und das Jesus-
kind mit rotem Slip statt 
Windel.
Krippen sind nicht nur als 
Arrangements zur ober-
flächlichen Betrachtung 
ge dacht, sie laden auch 

ein, hinter das Bildhafte  
zu dringen und zum Kern 
der Weihnachtsbotschaft 
durchzudringen. Daher 
ein guter Tipp für ein stim-
miges weihnachtliches 
Familienerlebnis: „Lasst  
uns zum Birglhof ge-
hen, um die Symbolkraft 
der Krippe zu sehen.“

Eine Region - Eine Reise – Fünf LEADER-Projekte
Am 30.10.2018 war es 
auch in diesem Jahr 
wieder soweit. Die 
LEADER-Region „Al-
menland & Energiere-
gion Weiz-Gleisdorf“ 
lud ihre Mitglieder, 
Gemeinderäte, Projekt- 
und Geschäftspartner 
sowie Vertreter des 
Landes Steiermark zu 
einer gemeinsamen 
Reise durch die Region. 

Besichtigt wurden fünf 
Leuchtturm-Projekte aus Die Ausstellung in Passail als erste Station

dem EU-Programm LEA-
DER, die mit 470.000 
Euro Gesamtprojektvo-
lumen und einer Förder-
summe von rd. 281.000 
Euro zur regionalen Stär-
kung der Wirtschaft, des 
Tourismus sowie des Ge-
meinwohls beitragen. Das 
Förderprogramm LEA-
DER wird über das Regi-
onalressort des Landes 
Steiermark (Abteilung 17) 
als landesverantwortliche 
Stelle abgewickelt.
Den ersten Halt machen 
die TeilnehmerInnen bei 
der Wanderausstellung 
„Natur in Menschenhand“ 
in Passail, bei der sie sich 
auf kreative Art und Wei-

se mit regional relevanten 
Naturschutzthemen aus-
einandersetzen konnten.

Die weiteren Stationen 
waren: Die Schaubrenne-

rei Graf in St. Kathrein, die 
hängenden Gärten der 
Sulamith in St. Katrein, 
das Gemini Haus in Weiz 
und die Hufeisenskulptur 
in Puch bei Weiz.            





Partnergemeinde veröffentlicht neues Bilderbuch
Manche Gemeinde-
partnerschaften 
existieren nur auf  dem 
Papier. Für unsere 
mit dem Arzberg in  
Deutschland trifft das 
nicht zu. 

So hat uns Ende Septem-
ber die zweite Bürger-
meisterin von Arzberg im 
Fichtelgebirge (D), Mari-
on Stowasser-Fürbringer, 
mit Ihrem Mann Stadtrat 
Bernd Fürbringer besucht 
und uns einige Exempla-
re des „Neuen Arzberger 
Bilderbuches“ von Christl 
„Muck“ Schemm über-
reicht.

Man bedenke, die Auto-
strecke zwischen den bei-
den Gemeinden beträgt 
fast 6 Stunden. Dies ist 
einer der vielen Beweise, 
dass unsere Partnerschaft 
nicht nur auf dem Papier 

Unterstützen Sie den Passailer Tennisverein beim Hallenboden
Die Sanierung des 
Bodenbelages in der 
Tennishalle Passail 
ist eine kostspielige 
Angelegenheit. Der 
UTC-Passail hat sich 
deshalb eine Baukas-
ten-Beteiligungsform 
ausdacht.

Jede Privatperson, jede 
Firma und jeder Verein 
kann mittels Loskauf den 
neuen Hallenboden un-
terstützen. Ein Los kostet 
€ 20,-, damit unterstützen 
Sie die Sanierung von ei-
nem Quadratmeter Bo-
denbelag. 
Die Tennishalle hat ins-
gesamt 1900 qm, es sind 
also auch 1900 Lose auf-
gelegt. Jeder Unterstüt-
zer wird auf einer großen 
Ehrentafel für „seinen“ 
Quadratmeter verewigt.
Mit dem Kauf eines Loses 
nehmen Sie auch  auto-

MUSTER

matisch an der großen 
Preisverlosung im Rah-
men der Eröffnung des 
neuen Hallenbodens teil. 
Die Lose sind ab Anfang 
2019 bei den Mitgliedern 
des UTC Passail erhältlich. 

besteht. 
Wir haben uns über den 
Besuch und die Bücher 
in denen einige Bilder 
der Partnerschaft und 
der Musikkapelle Arzberg 
abgedruckt sind, sehr ge-

freut. Gleichzeitig wurde 
vereinbart, dass die Part-
nerschaft und der Kontakt 
aufrecht erhalten, ja sogar 
ausgebaut werden sollen. 
Wir freuen uns schon auf 
das nächste Treffen.       

gemeindeinfos
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Restmülltonne
nicht entleert?
Bitte stellen Sie 
sicher, dass auf  Ihrer 
Restmülltonne die 
Hausnummer 
deutlich lesbar UND 
ein Abholkärtchen 
angebracht ist!

Die Tonne wird an-
sonsten nicht entleert. 
Der Aufkleber ist für 
den Entsorger deshalb 
wichtig, um mögliche 
Fehlwürfe nachvollzie-
hen zu können.

Feuchttücher gehören nicht in die Toilette
Die Verwendung von 
Feuchttüchern hat in 
den letzten Jahren 
rasant zugenommen. 
Sie gehören jedoch 
nicht über den Kanal 
entsorgt, sondern über 
den Restmüll! 

Die Feuchttücher beste-
hen aus synthetischen 
Fasern bzw Naturfasern 
oder einem Fasergemisch 
und sind extrem reißfest. 
3,6 Millionen € müssen 
laut Statistik in der Stei-
ermark pro Jahr dafür 
aufgewendet werden, 
dass feuchtes WC-Papier, 
Babyfeuchttücher oder 
auch feuchte Putztücher 
wieder aus den Kanälen 
entfernt werden.
Dieser Aufwand erhöht 
natürlich unsere Abwas-
sergebühren.

Vor allem die reißfesten 
und nicht biologisch ab-
baubaren Produkte sind 
besonders problematisch:
›››  Wenn man das Feucht-
tuch leicht auseinander-
ziehen kann, dann enthält 
es Naturfasern und ist so-
mit leicht abbaubar und 
unproblematisch.

›››  Lässt es sich aber nur 
schwer reißen, dann sind 
Kunstfasern drinnen. Je 
höher der Kunststoffan-
teil, umso reißfester und 
umso weniger abbaubar 
ist es. Vor allem Baby-
feuchttücher sind um ei-
niges reißfester als feuch-
tes Toilettenpapier.         

Quelle: Nachhaltig Graz

Bitte daher WC-, Kosmetik-, Baby- und 
Hygienefeuchttücher NUR über den 

RESTMÜLL entsorgen und nicht ins WC werfen! 

müllinfos
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Sperrmüllentsorgung im Abfallsammelzentrum
Grün- und Strauchschnitt
Im öffentlich zugängli-
chen Anlieferungsbereich 
für Grün- und Strauch-
schnitt startet ab dem 
Frühjahr 2019 die Kom-
postierung durch die Ge-
meinde. Das angelieferte 
Material wird zu Kompost 
verarbeitet, wir möchten 
damit den Kreislauf zwi-
schen Anlieferung des 
Grünschnittes und Abho-
lung des fertigen Kom-
postes innerhalb der Ge-
meinde schließen. 
Künftig ist aus diesem 
Grund nur mehr die An-
lieferung von Grün- und 
Strauchschnitt möglich 
(bisher waren auch gerin-
ge Mengen von Erde und 
Steinen möglich).
Jede andere Ablagerung 
ist illegal und wird ge-
ahndet, das Gelände ist  
kameraüberwacht.

Sperrmüll
Zu den Sperrmüllzei-
ten werden die meisten 
Müllfraktionen kostenlos 
übernommen. 
Kostenpflichtige 
Anlieferungen sind:
››› Ölfilter
››› Bauschutt & Eternitt 
	 (nur in Kleinmengen)
››› Tellwolle udgl.
››› Reifen (Traktor, Pkw, 
	 Moped) mit und ohne 
	 Felgen
››› Teerölimpregniertes 
	 Altholz 

››› Hausmüll, den Sie 
	 auch über den Rest-
	 müll entsorgen 
	 könnten

Außerordentliche
Sperrmüllanlieferungen
Anlieferungen außer-
halb der Sperrmüllzeiten  
können nur nach Ver-
einbarung erfolgen und  
werden mit einer zu-
sätzlichen Bereitschafts- 
pauschale von € 30,-  
pro Anlieferung ver- 
rechnet.

Weihnachts-
wünsche

Reitstall und 
Gasthaus 

Mandl wünscht 
Ihnen frohe 

Weihnachten.

Das Gasthaus Mandl hat 
auf  Vorbestellung gerne für 

Feierlichkeiten für Sie
geöffnet.

Fam. Mandl vlg. Eggerst



Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papierverpackungen
Kartons

Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papier-
verpackungen
Kartons

Das ist die wichtigste Frage wenn man etwas entsorgen will, denn für die Entsorgung von Ver-
packungen zahlt man bereits beim Kauf des Produkts! 

Verpackungen können daher kostenlos über den Gelben Sack, die Altpapiertonne, die Metall- oder Glasver-
packungscontainer entsorgt werden! Beim Entsorgen einer Verpackung ist das Material entscheidend. Verpa-
ckungen aus Metall kommen zu den Metallverpackungen (blaue Tonne), Verpackungen aus Glas zu den Glas-
verpackungen (getrennt in weiß und bunt) und Papierverpackungen zum Altpapier (rote Tonne). Alle anderen 
Verpackungen werden über den gelben Sack (Leichtverpackungen) entsorgt. Das betrifft auch Verpackungen, 
die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Chipsverpackungen, Styroporverpackungen, 
Katzenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

2. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Produkt oder Verpackung?

AWV Infoseite 1

Info: Der Gelbe Sack kann’s! 
Er wird alle sechs Wochen abgeholt und ist kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich!

Schon gewusst? 
Verpackungen können kostenlos entsorgt werden – 
sie müssen nur restentleert sein! Ein Joghurtbecher 
muss zum Beispiel nicht ausgewaschen werden, son-
dern nur „ausgelöffelt“ sein. Um die Abfalltrennung in 
unserem Bezirk noch erfolgreicher zu machen bieten 
die Gemeinden praktische Vorsammelsäcke in vier 
verschiedenen Farben an. Fragen Sie einfach in Ihrem 
Gemeindeamt nach diesen preisgünstigen Säcken! Gewinnspiel

Wollen Sie Abfälle 
bereits im Haus bzw. in der 

Wohnung praktisch trennen? 
Die ersten 20 Personen, die ein 
E-Mail mit dem Betreff „Vorsam-

melsäcke“ an office@awv-weiz.at 
schicken, erhalten jeweils ein 

4er-Paket gratis!

RESTMÜLL
Bei Rückfragen:

Tödtling Transporte, 
Passail

Tel.: 03179/27272

Mi., 2. Jänner 2019
Mi., 6. Februar 2019
Mi., 6. März 2019
Mi., 3. April 2019
Do., 2. Mai 2019
Mi., 5. Juni 2019
Mi., 3. Juli 2019
Mi., 7. August 2019
Mi., 4. September 2019
Mi., 2. Oktober 2019
Mi., 6. November 2019
Mi., 4. Dezember  2019

Mülltermine Marktgemeinde Passail 2019

PASSAIL & 
ARZBERG

(generell
1. Mittwoch/Monat)

Do., 3. Jänner 2019
Do., 7. Februar 2019
Do., 7. März 2019
Do., 4. April 2019
Fr., 3. Mai 2019
Do., 6. Juni 2019
Do., 4. Juli 2019
Do.,  8. August 2019
Do., 5. September 2019
Do., 3. Oktober 2019
Do., 7. November 2019
Do., 5. Dezember  2019

HOHENAU & 
NEUDORF

(generell
1. Donnerstag/Monat)

Gelber Sack
Bei Rückfragen:

Fa. ASA
Tel.: 03334/2289

Mi., 23. Jänner 2019
Do.,  7. März 2019
Mo.,  15. April 2019
Sa., 1. Juni 2019
Mi.,  10. Juli 2019
Do.,  22. August 2019
Do.,  3. Oktober 2019
Mi.,  13. November ´19
Sa.,  21. Dezember 2019

Termine gültig
für das gesamte 
Gemeindegebiet

(6-wöchentlich)

SPERRMÜLL
Altstoffsammelzentrum

Passail
Bei Rückfragen:

Marktgemeinde Passail
Tel.: 03179/23300

Do.,  24. Jänner 2019
Fr., 25. Jänner 2019
Do., 21. Februar 2019
Fr., 22. Februar 2019
Do., 28. März 2019
Fr., 29. März 2019
Do., 25. April 2019
Fr., 26. April 2019
Fr., 31. Mai 2019
 (ganztägig 7-17 Uhr)
Do., 27. Juni 2019
Fr., 28. Juni 2019
Do., 25. Juli 2019
Fr., 26. Juli 2019
Do., 29. August 2019
Fr., 30. August 2019
Do., 26. September ‘19
Fr., 27. September ‘19
Do., 24. Oktober 2019
Fr., 25. Oktober 2019
Do., 28. November ‘19
Fr., 29. November ‘19
Do., 19. Dezember ‘19
Fr., 20. Dezember ‘19

BIOMÜLL
Anmeldung bei:

Marktgemeinde Passail
Tel.: 03179/23300

PAPIERMÜLL
Haussammlung

Bei Rückfragen:
Müllex GmbH

Tel.: 03112/36033-52

Donnerstag: 8 - 17 Uhr
Freitag: 7 - 11 Uhr

Mo., 11. Februar 2019
Mo., 8. April 2019
Mo.,  3. Juni 2019
Mo., 29. Juli 2019
Mo., 23. September ´19
Mo., 18. November ‘19

Gewerbepapierabholung:
ab 10.1.19 jeden zweiten DO

Größere Kartonmengen 
können bei der Sperr-
müllsammlung entsorgt  

werden.

STRAUCH- UND 
GRASSCHNITT

„Gartenabfälle“ können 
jederzeit am Gras- und 
Strauchschnitt-Ablage-
platz im Altstoffsam-
melzentrum Passail 
angeliefert werden. 

1 m³ / Jahr kostenlos

jede weitere 
Anlieferung: € 2,-/m³

(Bezahlung direkt im
Marktgemeindeamt)

Informationen:
 Sowohl bei der 
Straßenabholung, als 
auch bei den Sammel-
stellen sind die Müll-
säcke am Vorabend 
der Abholung bereit 
zu stellen. Die Abho-
lung findet zu den an-
gegebenen Terminen 
je nach Fahrtroute ab 
5:30 Uhr statt. 

 An den Sperrmüll-
terminen wird aus-
schließlich Sperrmüll 
angenommen, Rest- 
und Gewerbemüll 
sind kostenpflichtig! 

 Die Altspeiseöl-
entsorgung am Bauhof 
Passail ist öffentlich 
zugänglich und kann 
auch außerhalb der 
Sperrmüll-Termine er-
folgen.

TIERKÖRPER-
Verwertung

Kadaverentsorgung

TKV-Container bei der
Fleischerei Pierer, 

Passail.

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG

durch die Marktgemeinde

Di., 8. Jänner 2019

Termine gültig
für das gesamte 
Gemeindegebiet

(generell Montag)

Termine gültig
für das gesamte 
Gemeindegebiet

(generell Montag)

Mo., 21. Jänner 2019
Mo.,  18. Februar 2019
Mo., 18. März 2019
Mo., 15. April 2019
Mo., 13. Mai 2019
 + Reinigung
Mo., 27. Mai 2019
Mi.,  12. Juni 2019
Mo., 24. Juni 2019
Mo., 8. Juli 2019
Mo.,  22. Juli 2019
 + Reinigung
Mo., 5. August 2019
Mo.,  19. August 2019
Mo.,  2. September 2019
Mo., 16. September ´19
Mo.,  30. September ‘19
 + Reinigung
Mo., 14. Oktober 2019
Mo., 28. Oktober 2019
Mo.,  11. November ´19
Mo., 9. Dezember 2019

Außerordentliche
Anlieferungen: 

€ 30,-
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nein
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z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
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Shampooflaschen
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Papierverpackungen
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die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Chipsverpackungen, Styroporverpackungen, 
Katzenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

2. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Produkt oder Verpackung?

AWV Infoseite 1

Info: Der Gelbe Sack kann’s! 
Er wird alle sechs Wochen abgeholt und ist kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich!

Schon gewusst? 
Verpackungen können kostenlos entsorgt werden – 
sie müssen nur restentleert sein! Ein Joghurtbecher 
muss zum Beispiel nicht ausgewaschen werden, son-
dern nur „ausgelöffelt“ sein. Um die Abfalltrennung in 
unserem Bezirk noch erfolgreicher zu machen bieten 
die Gemeinden praktische Vorsammelsäcke in vier 
verschiedenen Farben an. Fragen Sie einfach in Ihrem 
Gemeindeamt nach diesen preisgünstigen Säcken! Gewinnspiel

Wollen Sie Abfälle 
bereits im Haus bzw. in der 

Wohnung praktisch trennen? 
Die ersten 20 Personen, die ein 
E-Mail mit dem Betreff „Vorsam-

melsäcke“ an office@awv-weiz.at 
schicken, erhalten jeweils ein 

4er-Paket gratis!
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Soviel 
zum Thema: 

Diese Glühbirne 
in Livermore, 

Kalifornien leuchtet 
seit 1901 

durchgehend!
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Und schon wieder ist das 
Gerät kurz nach Ablauf der 
Garantie kaputt. Warum?

Bei zahlreichen Produkten ist der Verschleiß vorpro-
grammiert. Seien es Glühbirnen, Computer oder Han-
dys, der Kunde soll ein defektes Gerät nicht reparieren 
lassen, sondern das Altgerät entsorgen und sich ein 
neues anschaffen. Diese beabsichtigte eingeschränk-
te Lebensdauer bezeichnet man als „geplante Obso-
leszenz“. 

Bei der Herstellung des Produkts werden bewusst 
Schwachstellen eingebaut. Entsprechende Material-
wahl, z.B. die Verwendung von Rohstoffen mit schlech-
ter Qualität oder absehbarer Haltbarkeit führen dazu, 
dass ein Produkt nach einem gewissen Zeitraum nicht 
mehr in vollem Umfang genutzt werden kann und (vor-
zeitig) ersetzt werden muss. 

Eine andere Variante zielt nicht auf die eigentliche 
Funktion des Produkts sondern auf dessen Optik ab. 
Handys werden z.B. mit leicht abkratzbarem oder ein-
zudellendem Gehäuse versehen und schauen nach 
einiger Zeit abgegriffen aus.

AWV Infoseite 4

Man unterscheidet zwei Arten von Lampen. Jene, 
die man in einem Altstoffsammelzentrum und jene, 
die man im Restmüll entsorgt werden können. Nur 
Glühbirnen und Halogenlampen können gefahrlos im 
Restmüll entsorgt werden, alle anderen Lampentypen 
nicht! LED-Lampen, Energiesparlampen und Leucht-
stoffröhren werden schon auf der Verpackung bzw. auf 
der Lampe selbst mit einer durchgestrichenen Müllton-
ne gekennzeichnet. 

Das bedeutet, dass diese kei-
nesfalls im Restmüll landen 
dürfen sondern nur im Altstoff-
sammelzentrum. Diese Lam-
pen bestehen teilweise aus 
sehr seltenen Metallen, die 

Es werde Licht im Dschungel 
der Lampenentsorgung!

sehr teuer aus NICHT-EU Ländern importiert worden 
sind und wiederverwertet werden können. 

Der zweite Grund ist, dass Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren giftige Metalldämpfe enthalten, 
die ordnungsgemäß abgesaugt und entsorgt werden 
müssen. Es soll schließlich niemand zu Schaden 
kommen.

LED-Lampen, 
Energiesparlampen 

und Leuchtstoffröhren 
gehören ins Altstoff-

sammelzentrum!

AWV Infoseite 2

Milch in Glasflaschen 
Seit kurzem dürfen wir wieder in Nostalgiegefühlen 
schwelgen; denn Milch in Glasflaschen ist wieder im 
Handel erhältlich. Einen großen Schönheitsfehler hat 
die Glasflasche allerdings: es handelt sich um Einweg-
flaschen. Somit fällt der ökologische Vorteil von Glas 
komplett weg, da das Einschmelzen der Glasscherben 
in den wenigen Glaswerken in Österreich ungleich 
mehr Energieaufwand benötigt als das reine Säubern 
der Flaschen. Damit können wir leider keine Kaufemp-
fehlung für die Einweg-Glasflaschen abgeben. Aber 
wer weiß. 

Mit etwas Druck von uns KonsumentInnen können wir 
es schaffen, die Produzenten von der ökologisch sinn-
vollen Verpackung zu überzeugen: 
dem Mehrwegglas.

TIPP
Augen auf: Bei 
ausgewählten 

Lebensmittelhändlern 
bekommen Sie 

manche Produkte im 
Mehrwegglas!

Alle Jahre wieder 
Die Feiertage verursachen in unseren Köpfen das Ge-
fühl besondere und besonders viele Lebensmittel ein-
zukaufen. 

Und so passiert’s: Der Feiertagsbesuch ist schon lan-
ge vorbei und es herrscht noch immer ein Überfluss 
an verderblichen Lebensmitteln. Zu guter Letzt landet 
das teure Essen im Abfall, da es unmöglich ist alles in 
kurzer Zeit aufzuessen.

Aber es gibt eine Lösung, die man das ganze Jahr nut-
zen kann: Der Wochenplaner. Man plane alle Mahl-
zeiten einer Woche vor und erstelle mit diesem Plan 
eine Einkaufsliste. Das Tolle an einem Wochenplaner 
ist, dass man nicht nur Ressourcen schont, sondern 
auch mehr Geld für Geschenke ausgeben kann…

TIPP
Nähere Informationen 

zum praktischen 
Wochenplaner gibt es auf 
unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/awv-weiz

infosabfallwirtschaftsverband
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Und schon wieder ist das 
Gerät kurz nach Ablauf der 
Garantie kaputt. Warum?

Bei zahlreichen Produkten ist der Verschleiß vorpro-
grammiert. Seien es Glühbirnen, Computer oder Han-
dys, der Kunde soll ein defektes Gerät nicht reparieren 
lassen, sondern das Altgerät entsorgen und sich ein 
neues anschaffen. Diese beabsichtigte eingeschränk-
te Lebensdauer bezeichnet man als „geplante Obso-
leszenz“. 

Bei der Herstellung des Produkts werden bewusst 
Schwachstellen eingebaut. Entsprechende Material-
wahl, z.B. die Verwendung von Rohstoffen mit schlech-
ter Qualität oder absehbarer Haltbarkeit führen dazu, 
dass ein Produkt nach einem gewissen Zeitraum nicht 
mehr in vollem Umfang genutzt werden kann und (vor-
zeitig) ersetzt werden muss. 

Eine andere Variante zielt nicht auf die eigentliche 
Funktion des Produkts sondern auf dessen Optik ab. 
Handys werden z.B. mit leicht abkratzbarem oder ein-
zudellendem Gehäuse versehen und schauen nach 
einiger Zeit abgegriffen aus.
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Man unterscheidet zwei Arten von Lampen. Jene, 
die man in einem Altstoffsammelzentrum und jene, 
die man im Restmüll entsorgt werden können. Nur 
Glühbirnen und Halogenlampen können gefahrlos im 
Restmüll entsorgt werden, alle anderen Lampentypen 
nicht! LED-Lampen, Energiesparlampen und Leucht-
stoffröhren werden schon auf der Verpackung bzw. auf 
der Lampe selbst mit einer durchgestrichenen Müllton-
ne gekennzeichnet. 

Das bedeutet, dass diese kei-
nesfalls im Restmüll landen 
dürfen sondern nur im Altstoff-
sammelzentrum. Diese Lam-
pen bestehen teilweise aus 
sehr seltenen Metallen, die 

Es werde Licht im Dschungel 
der Lampenentsorgung!

sehr teuer aus NICHT-EU Ländern importiert worden 
sind und wiederverwertet werden können. 

Der zweite Grund ist, dass Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren giftige Metalldämpfe enthalten, 
die ordnungsgemäß abgesaugt und entsorgt werden 
müssen. Es soll schließlich niemand zu Schaden 
kommen.

LED-Lampen, 
Energiesparlampen 

und Leuchtstoffröhren 
gehören ins Altstoff-

sammelzentrum!
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Milch in Glasflaschen 
Seit kurzem dürfen wir wieder in Nostalgiegefühlen 
schwelgen; denn Milch in Glasflaschen ist wieder im 
Handel erhältlich. Einen großen Schönheitsfehler hat 
die Glasflasche allerdings: es handelt sich um Einweg-
flaschen. Somit fällt der ökologische Vorteil von Glas 
komplett weg, da das Einschmelzen der Glasscherben 
in den wenigen Glaswerken in Österreich ungleich 
mehr Energieaufwand benötigt als das reine Säubern 
der Flaschen. Damit können wir leider keine Kaufemp-
fehlung für die Einweg-Glasflaschen abgeben. Aber 
wer weiß. 

Mit etwas Druck von uns KonsumentInnen können wir 
es schaffen, die Produzenten von der ökologisch sinn-
vollen Verpackung zu überzeugen: 
dem Mehrwegglas.

TIPP
Augen auf: Bei 
ausgewählten 

Lebensmittelhändlern 
bekommen Sie 

manche Produkte im 
Mehrwegglas!

Alle Jahre wieder 
Die Feiertage verursachen in unseren Köpfen das Ge-
fühl besondere und besonders viele Lebensmittel ein-
zukaufen. 

Und so passiert’s: Der Feiertagsbesuch ist schon lan-
ge vorbei und es herrscht noch immer ein Überfluss 
an verderblichen Lebensmitteln. Zu guter Letzt landet 
das teure Essen im Abfall, da es unmöglich ist alles in 
kurzer Zeit aufzuessen.

Aber es gibt eine Lösung, die man das ganze Jahr nut-
zen kann: Der Wochenplaner. Man plane alle Mahl-
zeiten einer Woche vor und erstelle mit diesem Plan 
eine Einkaufsliste. Das Tolle an einem Wochenplaner 
ist, dass man nicht nur Ressourcen schont, sondern 
auch mehr Geld für Geschenke ausgeben kann…

TIPP
Nähere Informationen 

zum praktischen 
Wochenplaner gibt es auf 
unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/awv-weiz



Kindergarteneinschreibung
für das Betreuungsjahr 2019/20

Montag, 07. Jänner bis Freitag, 18. Jänner 2019,
in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr.

im Gemeindeamt Passail (Markt 1, 8162 Passail)

››› 	Die Eltern haben in dieser Zeit die Möglichkeit, ihr Kind für einen Kindergartenplatz anzumelden.
››› 	Die Einteilung in den jeweiligen Kindergarten erfolgt grundsätzlich nach dem jeweiligen Wohnsitz.
››› 	Die Anmeldung gilt nicht als fixe Zusage für einen Kindergartenplatz.
››› 	Sie erhalten bis Mitte Februar die Information über die Zuteilung in den jeweiligen Kindergarten.

Besuch der Ausstellung „Natur in Menschenhand“ 
vom Kindergarten Arzberg
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bildungseinrichtungen

Im Kindergarten Hohenau wurde mit 
Frau Dr. Waltraud Kaiser geforscht

Bereits im November durften wir im Kindergarten 
Passail einen Schnee-Erlebnistag erleben

Musical vom Kindergarten Hohenau 
zum Martinsfest In der Pfarrkirche Passail 

Neuer Wasserspielplatz im Kindergarten Arzberg „Männer am Werk“ im Kindergarten Passail
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bildungseinrichtungen

Ausarbeitung des Kindergartenkonzeptes 
im Kindergarten Passail

Erfahrungen sammeln mit Hilfe von Kastanien 
im Kindergarten Hohenau

Ein poetisches Theaterstück von „Wurzelfrau“ 
 Mareike Kirsch im Kindergarten Hohenau

Gestaltung der Laternen fürs Martinsfest 
im Kindergarten Arzberg

Äpfel mittels Stempelabdruck auf Papier bringen 
im Kindergarten Arzberg

Wir pressen unseren eigenen Apfelsaft und hören 
die Legende vom Nikolaus im Kindergarten Passail

Forschen und Experimente lösen mit der 
neugierigen Ameise Fred und seinem 

Freund Paul im Kindergarten Hohenau

Passail: Wir wünschen unserer Karin alles Liebe für 
Ihre neue Herausforderung als Mama und freuen 

uns, Elisabeth Hofer in unserem Team zu begrüßen.



gemeindeinfos
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Volksschule Arzberg zu  Besuch im Kindermuseum Frida & freD
Ein spannender und 
lehrreicher Ausflug 
stand am Donnerstag, 
dem 4.10.2018 auf  
dem Programm.

Während die Kinder 
der 1. und 2. Stufe in die  
wundersame Wasser-
welt der neuen Mitmach- 
Ausstellung eintauch-
ten und auf der Wasser- 
bühne in Kostüme 

schlüpften, führten die 
Kinder der 3. und 4.  
Klasse Experimente im 
Wasserforschungslabor 
durch.
Anschließend ging es in 
die Ausstellung „Hin und 
weg“. Die Kinder konnten 
einen einfachen Elektro-
motor und eine Rakete 
bauen, am Computer
das Fortbewegungsmit-
tel der Zukunft entwerfen 
oder ihre eigenen Schuhe 
gestalten.

Alles in allem war es für 
alle Kinder ein besonde-
res Erlebnis.
Auf diesem Wege möch-
ten wir uns sehr herzlich 
bei Herrn Mag. Martin 
Auer von der Klima- und 
Energiemodellregion für 
die Begleitung des Pro-
jekts und bei Herrn Jo-
hannes Kulmer von der 
Sparkasse Passail für die 
finanzielle Unterstützung 
bei den Fahrtkosten be-
danken.                           

Aktuelles von der Volksschule Passail
Weihnachten im 
Schuhkarton
Kleine Geste - große Wir-
kung! Viel Herz bewiesen 
heuer wieder Kinder der 
VS Passail, als sie Schuh-
kartons, befüllt mit Hygi-
eneartikeln, Süßigkeiten, 
Kleidung, kleinen Ge-
schenken, sowie einem 
persönlichen Gruß für 
arme, notleidende Kin-
der aus der Ukraine in die 
Schule mitbrachten! Dort 
wurden die zahlreichen 
Kartons gesammelt und 
dann einem Verantwort-
lichen der Aktion über-
geben! Die Kinder spür-
ten: Weihnachtsfreude, 
die man weiterschenkt, 
wärmt das eigene Herz! 

LegoWeDo in der 3a
Die Praxisstudierenden 
Dorian und Steffi waren 
am Mittwoch, den 7.No-
vember zu Besuch in der 
3a Klasse und brachten 6 
LegoWeDo-Kästen und 7 
iPads mit. Diese Materia-
lien wurden uns im Rah-
men des DLPL-Projektes 
zur Verfügung gestellt. 
Nachdem die Kinder der 
3a Klasse erste Program-
mierschritte gelernt ha-
ben und einfache Steu-
erungen durchgeführt 
haben, durften sie mit 
dem Lego „Milo - die For-
schungssonde“ bauen 
und anschließend so pro-
grammieren, dass er sich 
dreht und bewegt. Natür-

lich war die Begeisterung 
bei den Kindern riesen-
groß.                                

Eislaufen in Weiz
Auch in diesem Schuljahr 
nimmt unsere Schule wie-
der an dem Projekt „Kids 
on Ice“ teil. 
An 3 Donnerstagen fuh-
ren bereits einige Klassen 

nach Weiz und hatten 
jede Menge Spaß in der 
Weizer Stadthalle. 
Während die 2. bis 4. 
Klassen bereits frei eis-
laufen und spielen dürfen, 
wurden die beiden ersten 
Klassen professionell von 
Frau Iris Engelhart (Bulls 
Weiz) beim Eislaufen ler-
nen unterstützt.              
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Berufsorientierung an der NMS Passail
Ein wichtiges Thema: 
4 Jahre Neue Mittel-
schule Passail und was 
dann?
Um die nahende Schul- 
bzw. Berufswahl nach 
Beendigung der NMS 
zu erleichtern, wurde im 
Rahmen der Projektwo-
che an der NMS ein „Tag 
der Schulen“ organisiert, 
an dem Direktoren/Direk-
torinnen sowie Lehrer/-in-
nen und Schüler/-innen 
der umliegenden allge-
meinbildenden und be-
rufsbildenden mittleren 
und höheren Schulen 
in die NMS kamen, um 
die Jugendlichen über 
Schwerpunktsetzungen 
und Ausbildungsmöglich-
keiten zu informieren so-
wie einen Einblick  in den 
Schulalltag der jeweiligen 
Schulen zu bieten. 

Zur Unterstützung in der 
Entscheidung, welcher 
Beruf zu welchem Schü-
ler bzw. welcher Schüle-
rin passt, wurde bereits 
im Oktober der Jobday in 
Weiz besucht und im Ta-
lentcenter der WKO Stei-
ermark in Graz Talente, 
Neigungen und Potenti-
ale der jungen Menschen 
untersucht.
Außerdem wurde allen 

Schulweg-
sicherung
Auch in diesem Schul-
jahr werden wieder 
Schüler und Schüle-
rinnen der Neuen Mit-
telschule Passail jeden 
Tag dem Wetter trot-
zen und gewissenhaft 
und fürsorglich als aus-
gebildete Schülerlotsen 
zur Schulwegsicherung 
im Bereich der Neuen 
Mittelschule Passail bei-
tragen.

Schülerinnen und Schü-
lern der 4. Klassen im 
Rahmen der „Berufsprak-
tischen Tage“ die Gele-
genheit geboten, in ver-
schiedenen Betrieben zu 
schnuppern, um genaue 
Vorstellungen zum viel-
leicht zukünftig gewähl-
ten Beruf zu erhalten und 
selbst den Arbeitsalltag 
praktisch miterleben zu 
können.                           

Die von der Polizei-
inspektion Passail 

ausgebildeten 
Schülerlotsen

NMS Passail - Projektwoche im November 2018
Mit dem Thema 
TIERE  beschäftigten 
sich die Schülerinnen 
und Schüler der ersten 
Klassen in der ersten 
Projektwoche des 
Schuljahres 2018/19.
Jeder/Jede verfasste ei-
nen Tier-Steckbrief, er-
stellte ein Plakat und hielt 
ein Kurzreferat mithilfe 
der eigenen Moderations-
karten vor den Mitschüle-
rinnen und Mitschülern.
Eulen aus Ton, Igel, Mäu-
se und Schildkröten aus 
Germteig sowie selbst 
genähte Filztiere zeugten 
von den kreativen Fähig-
keiten der SchülerInnen.
Die  Therapiehündin  
Emely  besuchte uns in 
der Schule und bezauber-
te sowohl Kinder als auch 

Lehrer und Lehrerinnen 
mit ihrem Können und 
ihrem Charme. In der tier-
ärztlichen Praxisgemein-
schaft Passail durften die 
SchülerInnen Röntgenbil-
der bestaunen, den Ope-
rationssaal und das Labor 
besuchen, ja sogar den 

Stofftieren Verbände an-
legen. Als Geschenk gab 
es für jedes Kind noch 
eine Stofftasche mit vie-
len Unterlagen.
Den Abschluss der Pro-
jektwoche bildeten ge-
meinsame Tänze in der 
Pausenhalle.                   

Besuch der tierärztlichen Praxisgemeinschaft

Frühstück in der 
NMS-Bücherei
Am 19. Oktober über-
raschte Maria Kahl-
bacher, Leiterin der 
Schulbibliothek der 
NMS Passail, im Zuge 
der Aktion „Österreich 
liest“ die Kinder mit ei-
nem Frühstück in der 
Bücherei. Unterstützt 
wurde sie dabei von 
Christa Moitzi und Jo-
sef Tomsitz. Bei Tee 
und Striezel konnten 
jene Schülerinnen und 
Schüler, die schon recht 
früh in die Schule ka-
men, gemütlich in den 
Tag starten. Die jungen 
Menschen waren sich 
einig: Solche Überra-
schungen sollte es öf-
ter geben!   Danke für die-
se gelungene Aktion!
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familienfreundlich

„Raum für Entfaltung“: Ein Ort, wo du SEIN kannst! 
RAUM für Entfaltung 
stellt sich vor! 
Gründerin Barbara 
Spreizenbarth-
Krautinger, Auen 21, 
8162 Passail 
www.tiertherapie.co.at. 

SpielRaum nach 
Emmi Pikler
Ein Spiel und Bewe-
gungsRaum für Familien 
mit Säuglingen / Klein-
kindern. Ein Ort, wo du 

SEIN kannst in einer vor-
bereiteten Umgebung, 
wo freies Spiel und freie 
Bewegungsentwicklung 
stattfinden kann. In ei-
nem geschützten Rah-
men geben wir  Säug-
lingen und Kleinkindern 
den nötigen Halt sowie 
die nötige Sicherheit, da-
mit sie forschen und ex-
perimentieren können. 
Besondere Spiel- und 
Bewegungsmaterialien 
laden die Kinder ein, von 
sich aus aktiv zu werden. 
EIN monatlicher Elternge-

Weiters 
wird 

angeboten

sprächsabend dient zum 
Austausch und Reflektie-
ren von SpielRaum Situa-
tionen. 
wöchentlich am MI

Kindergruppe 
„Zipilonilus“ 
Für Kinder von ca 3- 6 
Jahren an einem beson-
deren Lernort in der Na-
tur mit Tieren, wo freies 
Spiel und freies Lernen 
gelebt wird. Kleine Grup-
pengröße, achtsame Be-
gleitung, kindgerechte 
Eingewöhnung, forschen 
und experimentieren im 
Wald, auf der Wiese im 
Bach sowie bei Schlecht-
wetter, Lust und Laune in 
unserem Spiel und Bewe-
gungsRaum Indoor. 
wöchentlich DO & FR

››› 	Kindergeburtstage
	 können im Raum für
	 Entfaltung gefeiert
	 werden
››› 	Wir vermieten die
	 Räumlichkeiten: In-
	 und Outdoor für 
	 Seminare, Work
	 shops, Veranstalt- 
	 ungen, Yoga, Turnen 
	 uvm.
››› 	Übernachtung in 
	 Form von Mat- 
	 ratzenlager möglich
››› 	Tiergestützte 
	 Therapie  und  
	 Fördermaßnahmen

Familienfreundlichkeit am Vormarsch
Familienministerin Dr. 
Juliane Bogner-Strauß 
zeichnet 102 Gemein-
den, darunter auch Pas-
sail, mit dem staatlichen 
Gütezeichen „familien-
freundlichegemeinde“ 
aus.

Im Rahmen einer fest-
lichen Zertifikatsverlei-
hung in Sankt Wolfgang 
verlieh Familienministerin 
Dr. Juliane Bogner-Strauß 
gemeinsam mit dem 
Präsidenten des Öster-
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Familienfreundlichkeit am Vormarsch – 102 familienfreundliche Gemeinden ausgezeichnet 

Familienministerin Dr. Juliane Bogner-Strauß zeichnet 102 Gemeinden aus ganz Österreich mit dem 
staatlichen Gütezeichen familienfreundlichegemeinde aus. 

Im Rahmen einer festlichen Zertifikatsverleihung in Sankt Wolfgang verlieh Familienministerin Dr. 
Juliane Bogner-Strauß gemeinsam mit dem Präsidenten des Österreichischen Gemeindebundes, 
Mag. Alfred Riedl, an insgesamt 102 Gemeinden das staatliche Gütezeichen 
familienfreundlichegemeinde für ihr familienfreundliches Engagement. „Die Gemeinden leisten 
einen enormen Beitrag zu einem familienfreundlichen Österreich. Von gelebter 
Familienfreundlichkeit in der Gemeinde profitieren nicht nur die Bürgerinnen und Bürger sondern 
auch die lokale Wirtschaft. Vor allem aber setzen familienfreundliche Gemeinden auch ein 
wichtiges gesellschaftspolitisches Signal. Sie zeigen die Wichtigkeit dieses Themas auf und das 
über die Gemeinde- und Landesgrenzen hinweg“, so die Familienministerin. 63 Gemeinden 
erhielten zudem das UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“. „Die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister wissen: Kinder und Familien sind die Zukunft der 
Gemeinde und gelebte Familienfreundlichkeit ist ein wichtiger Standortfaktor für die Kommunen“, 
betont Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl. „Von Kinderbetreuung, über Freizeitmöglichkeiten 
bis zum Zusammenleben aller Generationen – in allen Bereichen sind die Gemeinden gefordert, 
gemeinsam mit ihren Bürgerinnen und Bürgern, die lokal richtigen und notwendigen Lösungen zu 
finden. Vom staatlichen Gütezeichen, und dem partizipativen Prozess, profitieren Gemeinde und 
Familien gleichermaßen“, so Riedl. 

Am Beginn steht der Auditprozess familienfreundlichegemeinde, ein kommunalpolitischer Prozess, 
in dem unter aktiver Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger aller Generationen das bereits vor Ort 
bestehende familienfreundliche Angebot evaluiert und neue bedarfsorientierte Maßnahmen 
entwickelt werden. Dass ein Mehr an Familienfreundlichkeit in der Gemeinde nachweislich auch 
positive Effekte für den Standort hat, zeigt eine aktuelle Studie der Familie & Beruf Management 
GmbH, in der zertifiziert familienfreundliche Gemeinden mit nicht zertifiziert familienfreundlichen 
Gemeinden verglichen wurden. „Dabei hat sich gezeigt, dass das Bevölkerungswachstum in den 
zertifizierten Gemeinden stärker und die Erwerbsquote höher ist. Wer also Abwanderung 
vorbeugen will, wer qualifizierte Arbeitskräfte will, der sollte sich mit der Frage der Vereinbarkeit 
von Familie & Beruf gezielt auseinandersetzen und genau dabei hilft das Audit 
familienfreundlichegemeinde“, betont die Familienministerin.  

Familienfreundliches Österreich 

Insgesamt haben bereits über 480 Gemeinden österreichweit am Audit 
familienfreundlichegemeinde der Familie & Beruf Management GmbH teilgenommen, das sind rund 
21 Prozent aller österreichischen Gemeinden. Somit profitieren bereits über 2,3 Millionen 
Bürgerinnen und Bürger, also ein Drittel der Gesamtbevölkerung, von den familienfreundlichen 
Maßnahmen. „Wenn man die Bürgerinnen und Bürger in der Frage der Vereinbarkeit unterstützt 
und bedarfsorientierte Angebote bereitstellt, verbessert sich die Lebensqualität vor Ort; das hat 
positive Auswirkungen und natürlich schafft man so Anreize für Familien sich anzusiedeln. Also ein 
„Win“ für die Gemeinde, ein „Win“ für die Bürgerinnen und Bürger und ein „Win“ für den Standort“, 
so die Bundesministerin abschließend. 

reichischen Gemein-
debundes, Mag. Alfred 
Riedl, an insgesamt 102 
Gemeinden das staatli-
che Gütezeichen famili-
enfreundlichegemeinde 
für ihr familienfreundli-
ches Engagement. „Die 
Gemeinden leisten einen 
enormen Beitrag zu ei-
nem familienfreundlichen 
Österreich. Von gelebter 
Familienfreundlichkeit in 
der Gemeinde profitieren 
nicht nur die Bürgerinnen 
und Bürger sondern auch 
die lokale Wirtschaft. Vor 
allem aber setzen famili-
enfreundliche Gemeinden 
auch ein wichtiges gesell-

schaftspolitisches Signal. 
Sie zeigen die Wichtigkeit 
dieses Themas auf und 
das über die Gemeinde- 
und Landesgrenzen hin-
weg“, so die Familienmi-
nisterin.
„Die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister wis-
sen: Kinder und Familien 
sind die Zukunft der Ge-
meinde und gelebte Fa-
milienfreundlichkeit ist ein 
wichtiger Standortfaktor 
für die Kommunen“, be-
tont Gemeindebund-Prä-
sident Alfred Riedl. „Von 
Kinderbetreuung, über 
Freizeitmöglichkeiten bis 
zum Zusammenleben al-

ler Generationen – in al-
len Bereichen sind die 
Gemeinden gefordert, 
gemeinsam mit ihren Bür-
gerinnen und Bürgern, die 
lokal richtigen und not-
wendigen Lösungen zu 
finden. Vom staatlichen 
Gütezeichen, und dem 
partizipativen Prozess, 
profitieren Gemeinde und
Familien gleichermaßen“, 
so Riedl.                          

Alle Informationen 
zum Audit sowie 
Bilder zur 
Veranstaltung 
finden Sie auf 
www.familieundberuf.at
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jugendarbeit

Passailer Jugendtreff „YouTreff“ ist umgezogen
Da der kleine 
Jugendraum in der 
Tennishalle bereits seit 
längerer Zeit aus allen 
Nähten geplatzt ist, 
siedelte der YouTreff  
Passail nun in größere 
Räumlichkeiten. 

Die neue Adresse lautet 
Fladnitzer Straße 4, liegt 
also direkt im Ortszent-
rum gegenüber der Kir-
che. Dort ermöglichen 
über 70 qm Fläche im 
Erdgeschoss, aufgeteilt 
auf mehrere Räume, nun 
einen einwandfreien Be-
trieb. Zusätzlich lädt der 
Außenbereich hinter dem 
Haus dazu ein, eine Runde 
Federball auf der Wiese 
zu spielen, die Grillstelle 
zu benutzen oder einfach 
nur auf den Terrassenmö-
beln zu chillen. Außerdem 
wird unter den Jugendli-

chen bereits jetzt disku-
tiert, womit die Hochbee-
te im Frühjahr bepflanzt 
werden sollen.
Bei der Planung der 
Innengestaltung des 
„YOUZ“ waren die jungen 
Passailerinnen und Pas-
sailer mit großer Motiva-
tion dabei. Beim Siedeln, 
Transportieren und Ein-
kaufen waren sie eine tat-
kräftige Unterstützung. 
Hierbei ein Dankeschön 
für die gespendeten Mö-
bel in perfektem Zustand, 

die im Jugendzentrum ein 
neues Leben gefunden 
haben.
Das Highlight für die 
meisten war sicherlich 
die Gestaltung des „Mo-
vie-Raums“. Vom Ausma-
len der Wände in schwarz 
über den Transport von 
Sofas und des roten Tep-
pichs bis hin zur Montage 
des Beamers wurde alles 
unternommen, um die 
richtige Kinoatmosphäre 
zu erzeugen.
Auch sonst war im Som-

mer und Herbst viel 
los. Aktionen wie ein 
Kinoabend beim Wei-
chinger in Fladnitz, 
Woaz-Grillen inmitten der 
Pumptrack-Strecke oder 
Pizza backen in der Küche 
des neuen Jugendzent-
rums waren nur ein paar 
Highlights von vielen. Und 
für das kommende Jahr 
sind bereits einige Projek-
te geplant.
Der YouTreff Passail hat 
zurzeit freitags geöffnet, 
jeder Jugendliche von 12 
bis 19 Jahren ist immer 
willkommen vorbeizu-
schauen. Genaue Öff-
nungszeiten entnehmen 
Sie bitte auf Facebook un-
ter „YouTreff Passail“ oder 
an der Anschlagstafel vor 
dem Jugendzentrum in 
der Fladnitzer Straße.     

Kontakt Youtreff
Kathi: 0676 880158478
Elias: 0664 8587776

Jugendlandtag 2019: Meld dich an & misch mit
Der Jugendlandtag 
2019 rückt deine Ideen 
und Anliegen in den 
Mittelpunkt. Nutze die 
Chance und vertritt 
deine Region im Land-
tag. Misch mit!

MELDE DICH AN 
und arbeite mit deinen 
Freundinnen und Freun-
den und vielen anderen 
jungen Leuten an den 
Themen, die euch interes-
sieren.

KOMM ZU EINEM 
REGIONALTREFFEN 
und sag, wie du in deiner 
Region lebst, was dir fehlt, 
wovon du ausreichend 
hast, was du gut findest 
und was anders laufen 
sollte. Sag, was Sache ist!

KOMM ZUM JUGEND-
LANDTAG 2019
Egal ob Klimaschutz, Frei-
zeit, Soziales, Gesundheit, 
Politik oder dein Lebens-
umfeld – sprich über die 
Ergebnisse der Regionalt-
reffen und vertritt deine 
Anliegen im Landtag.

Informationen
››› 	Du bist zwischen 16 
	 und 20 Jahre alt
››› 	Du hast deinen 
	 Lebensmittelpunkt 
	 in der Steiermark
››› 	Du möchtest deine 
	 Interessen vertreten
	 und diese der Politik 
	 mitteilen

Anmelden unter: 
››› 	mitmischen. 
	 steiermark.at
››› 	Auf Facebook: 
	 „Jugendlandtag
	 Steiermark“
››› 	Auf  Instagram:
	 „beteiligung.st“

Regionaltreffen:
24. Jänner 2019 

in Weiz

VERTRITT DEINE ANLIEGEN UND DEINE REGION
BEEINFLUSSE UND ERLEBE POLITIK
DEIN STANDPUNKT ZÄHLT – BEIM JUGENDLANDTAG 2019 DEIN 

STANDPUNKT 
ZÄHLT.
DER JUGENDLANDTAG 2019 RÜCKT DEINE 
IDEEN UND ANLIEGEN IN DEN MITTELPUNKT. 
NUTZE DIE CHANCE UND VERTRITT DEINE 
REGION IM LANDTAG. MISCH MIT!

INFOS, TERMINE UND ANMELDUNG ZUM JUGENDLANDTAG 2019 AUF 
 mitmischen.steiermark.at

  Jugendlandtag Steiermark 

  beteiligung.st

ORGANISATION
beteiligung.st – die Fachstelle für Kinder-, Jugend- und BürgerInnenbeteiligung

  jugendlandtag@beteiligung.st

  0316/90370-110

Unterstützt von:

Jugendlandtag Steiermark

mitmischen.steiermark.at

beteiligung.st

Taxi-
Gutscheine
Erinnerung: Einige 
Jugendliche haben 
ihre Taxigutscheine 
noch nicht abgeholt.

Alle Jugendlichen zwi-
schen 16 und 20 Jah-
ren erhalten Taxigut-
scheine im Wert von  
€ 50,00. 
Die Gutscheine sind im 
Gemeindeamt abzu- 
holen.
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KHD-Übung
Die FF Passail hat am 
Samstag, dem 27. Okto-
ber 2018 mit 2 Fahrzeu-
gen und 4 Kameraden an
der KHD-Übung in Feld-
bach teilgenommen. Der 
BFV Weiz war mit vier 
Technischen Zügen und 
dem Kommandozug mit 
insgesamt 196 Feuer-
wehrfrauen und –männer 
und 35 Fahrzeugen daran
beteiligt. Gesamt nahmen 
4 Bereichsfeuerwehrver-
bände mit nahezu 700 
Feuerwehrmitgliedern an 
der Übung, welche sich 
mit der Thematik Katast-
rophenschutz mit Übung-
sannahme „Hochwasser“ 
befasst hat, teil.
LM Kevin Unterberger 
hat mit unseren neuen 
MTF den Kommandozug 
unterstützt und die Ka-
meraden LM Phillip Un-
terberger, FM Ulrich Tödt-
ling, sowie FM Maximilian 
Waldmann wurden mit 
unseren RFA einem der 4 
technischen Züge zuge-
wiesen. Folgend konnten 
alle ihre Fertigkeiten bei 
dieser Großübung unter 
Beweis stellen.                

Rescue Event
Am Freitag, dem 5.10., und 
Samstag, dem 6.10.2018, 
waren 3 Kameraden un-
serer Feuerwehr bei dem 
Rescue Event der Firma 
Fire-Fighting in Hartberg. 
Bei dieser Veranstaltung 
wurden den rund 50 Teil-
nehmern umfangreiche 
Einblicke in alternative 
Fahrzeugantriebe, bei-
spielsweise Elektroantrieb 
oder gasbetriebene Fahr-
zeuge und in die damit 
verbundene Einsatztaktik 
und die Menschenrettung 
aus verunfallten Fahr-
zeugen gegeben. Nach 
kurzer Theorie über die 
patientengerechte Ret-
tung einer eingeklemm-
ten Person wurde das Ge-
lernte in 4 Praxisstationen 
angewendet und vertieft. 
Die Beurteilung der Scha-
denslage, Sicherung der 
verunfallten Fahrzeuge 
und Patienten, Ansätze 
zur raschen Rettung und 
der Umgang mit dem hy-
draulischen Rettungsge-
rät waren unter vielen an-
deren die Schwerpunkte 
dieses Praxistrainings.
BM Andreas Höfer, LM Ke-

KHD-Übung in Feldbach

vin Unterberger und FM 
Michael Mairold sind nun 
bestens auf die vielen Ar-
ten eines schweren Ver-
kehrsunfalls vorbereitet 
und werden das erwor-
bene Wissen in unsere 
Übungen einbringen, um 
uns im Ernstfall schlag-
kräftiges und effizientes 
Retten zu ermöglichen.  

Geburtstagswünsche
Zwei verdiente Kamera-
den der Freiwiligen Feu-
erwehr Passail feierten 
beide im Oktober ihren 
60. Geburstag-, HLM d.V. 
Johann Schinnerl sowie 
ABI Walter Kletzenbauer. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Passail bedankt sich hie-
mit nocheinmal außeror-
dentlich bei beiden Jubi-

Rescue Event in Hartberg

laren für ihr jahrelanges 
Engagement rund um das 
Feuerwehrwesen!            

Spende
Die Freiwillige Feuer-
wehr Passail wurde am 
25.11.2018, vom Hobbyver-
ein „Bautrupp“ mit einer 
Spende in der Höhe von  
€ 500.- überrascht. Es 
freut umso mehr, dass 
diese Spende als Wert-
schöpfung der Freiwillig-
keit jedes einzelnen Ka-
meraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für das Ge-
meindewohl angesehen 
werden kann. Die Wehr 
Passail möchte sich noch 
einmal außerordentlich 
bei allen Mitgliedern des 
Vereines „Bautrupp“ da-
für bedanken!                  

Spendenübergabe vom „Bautrupp“



Feuerlöscher-
überprüfung
Am 15. Dezember 
können Sie im 
Gasthaus Hulfeld 
Ihre privaten Feuer-
löscher überprüfen 
lassen!

Samstag, 15. Dezember
9:00 bis 12:00 Uhr
Gasthaus Hulfeld
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Erste Hilfe „Hand aufs Herz“ 
Jede Sekunde zählt, 
wenn ein Mensch ohne 
Bewusstsein und ohne 
Atmung am Boden 
liegt.

Hier kann man durch 30-
mal kräftig und schnelles 
Drücken auf den Brust-
korb abwechselnd mit 2 
Mund-zu-Mund Beatmun-
gen Leben retten. 
Auf Initiative der Gesund-
heitsplattform veranstal-
tete die Rot-Kreuz-Orts-
stelle Passail am 11.10.2018 
einen Tag der Ersten Hilfe 
in den Ordinationen Dr. 
Mayer-Astecker und Dr. 
Essl. Alle Interessierten 
konnten ihr Wissen auffri-
schen und an einer Pup-
pe den Ablauf der richti-
gen Herz-Druck-Massage 
üben. Leben retten ist  
kinderleicht!                    

Holen Sie sich am 24. Dezember

DAS FRIEDENSLICHT
AUS BETHLEHEM

... in der Rot-Kreuz Ortsstelle
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen 
sich auf Ihr Kommen.
24. Dezember - 8:00 bis 14:00 Uhr

... im Rüsthaus Neudorf b. Passail
Die Feuerwehrjugend lädt Euch herzlich ein.
Für Weihnachtsgebäck und Tee ist gesorgt.
24. Dezember - 14:00 bis 16:00 Uhr

 

Feuerwehrübung in Neudorf
Ende September fand 
in der Volksschule 
Neudorf  eine Feuer-
wehrübung statt.

Annahme war ein Brand, 
wodurch manche Klassen 
nur mehr über die Fenster 
evakuiert werden konn-
ten. Der Atemschutztrupp 
rückte in das Gebäude 
vor und rettete einige 
Schüler und Lehrpersonal 

aus dem Gebäude. Mittels 
Steck- und Schiebelei-
ter wurden Schüler von 2 
Klassen über die Fenster 
ins Freie gerettet.
Bei der anschließenden 
Übungsbesprechung ana-
lysierten Kommandant 
HBI Peter Kraindl und 
Einsatzleiter OLM Peter 
Summer den Ablauf der 
Übung. Die Schulleiterin 
Frau Carina Sumper dank-
te den Feuerwehrkräften 
für ihren Einsatz.             

Stellenaus-
schreibung
Gasthaus Hulfeld 
verstärkt das Team!

1 Küchengehilf(e)in 
und gastgewerbliche 
Hilfskraft (m./w.) 
Teilzeitbeschäftigung 
im Ausmaß von 25 bis 
30 Stunden pro Wo-
che, Arbeitszeit nach 
Absprache.

Entlohnung lt. Kollektiv 
(EUR 1.460,00 brutto 
auf Basis Vollzeitbe-
schäftigung)

Bist du teamfähig und 
möchtest in einem fa-
miliären Umfeld arbei-
ten? Dann bewirb dich!

Kontakt und Bewerbung: 
Familie Hulfeld
Tel.: 03179 23442
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Almenland Zuckerl - Genuss und Balsam für die Seele
In vielen Bereichen 
unserer Gesellschaft 
zeichnet sich ein 
ähnliches Bild. Die 
fehlende Gesundheit 
und damit einher-
gehende negative 
Beeinträchtigung der 
Lebensqualität ist keine 
spontane Erscheinung, 
sondern entwickelt sich 
auf  Raten. 

Bei einem Einkaufsbum-
mel entdeckte Sven 
Schroeder ein Glas mit 

Zuckerl. Nachdem er seit 
2014 Kräuterbauer bei 
den Almenland Kräutern 
ist, kam Ihm die Idee, ein 
Kräuterzuckerl zu kreie-
ren.
Da er selber seit vielen 
Jahren Diabetiker ist, 
wollte er etwas Zucker-
freies, was ihn zum Bir-
kenzucker (Xylit) führte. 
Nach unzähligen Versu-
chen gelang es ihm, den 
Birkenzucker in einen lut-
schfähigen Zustand zu 
bringen. Als geschmacks-
gebende Zutaten kamen 
für ihn vorerst nur Almen-
land-Kräuter in Frage.
Zeitgleich gab es in der 

››› 	 Almenland Zuckerl
		  Derzeit erhältlich in 6 Geschmacks-
		  richtungen und 3 Mischvarianten.

Handgemachte Qualität aus dem Almenland.
Hergestellt auf Basis von Birkenzucker (Xylit), mit 
Almenland Kräutern oder Bio Fruchtpulver und 
Zitronensaft. Frei von Zusatzstoffen!

Vorteile von Birkenzucker (Xylit):
››› 	40% weniger Kalorien als Haushaltszucker
››› 	niedriger Glykämischen Index von 7, wirkt sich 
	 also kaum auf den Blutzuckerspiegel aus
››› 	zahnpflegende Wirkung
››› 	Kariesprävention

Bitte nicht übertreiben: Xylit kann bei übermäßi-
gem Verzehr blähend und abführend wirken!

Gesundheitsplattform 
die Idee, in den Almen-
land Betrieben ein Zu-
ckerl anzubieten, das gut 
schmeckt und den Körper 
(nahezu) nicht belastet. 
Auf der Suche nach „dem 
gesunden Zuckerl“ ging  
man auf Sven Schroeder 
zu und gemeinsam ent-

wickelten sie die Almen-
land Zuckerl weiter, um 
Kindern und Eltern zu zei-
gen, dass Naschen auch 
gesünder sein kann. 
Wir sind die erste Region 
in ganz Österreich, der 
es gelingt, ein Bewusst-
seinsprojekt dieser Art zu 
starten.                            

2. Platz für TKF Fadenberger
Die Tischlerei Konrad 
Fadenberger konnte 
bei dem diesjährigen 
Craft Designpreis der 
steirischen Tischler 
den zweiten Platz
gewinnen. 

Der Entwurf für das dies-
jährige Thema zu “Tisch” 
stellt das Innenleben von 
Vollholzmöbeln in den 
Mittelpunkt. 
Die Massivholzplatte löst 
sich auf der einen Seite 
auf und zeigt jede Leis-
te, aus der sich der Tisch 
zusammensetzt. 

2. Platz für Petra Schrenk
„Frau in der 
Wirtschaft“ zeichnet 
jährlich in vier 
Kategorien die 
Unternehmerinnen 
des Jahres aus. 

Petra Schrenk vlg. Moar-
hofhechtl wurde von der 
Wirtschaftskammer mit 
dem zweiten Platz in der 
Kategorie „Regionalität 
und Nachhaltigkeit“ aus-
gezeichnet.
Herzliche Gratulation! 

Hinweis:
Advent beim

Moarhofhechtl
15.-16.12.2018
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Almenland 
Stollenkäse 
erhält nächste 
Auszeichnung
Die Zeitschrift 
WOCHE vergab 
zum zweiten Mal 
den steirischen 
Regionalitätspreis!

Gernot Möstl und  
Cornelia Reisinger 

durften die 
Auszeichnung für den  

Almenland 
Stollenkäse 

entgegennehmen.

Foto Jörgler

Darum ist regional nicht egal!


€ 700.000,-
Kommunalsteuer

der Passailer Betriebe 
an die Gemeinde


Damit werden 

Projekte finanziert
z.B.: Kinderkrippe, 

Freizeitsee, Spielplätze, 
Sportstätten uvm.

und dergleichen


€ 0,-
Steuern und Abgaben 

an die Gemeinde 
Damit können wir

keine Projekte
finanzieren.

Kauf regional, das sichert Arbeitsplätze und ermöglicht Projekte in unserer Gemeinde!

Gratulation unseren Passailer „Stars of Styria“

Thomas Knoll, Josef Bauer und Sebastian Kahr 
Lehre: Siemens Weiz

Ausgezeichnete Maurerlehre: 
Thomas Schaffer mit BM Feldgrill
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Sandra Pösinger mit Ausbilder 
Karl Gaug, Bäckerei Niederl

Leonora Schöpf mit Andreas 
Reisinger, Kaufhaus Reisinger

Ausgezeichnete Meister:
Robert Friesenbichler | Franz Stebegg

Top-Lehrabsolventen,  
ihre Ausbildungs- 
betriebe sowie 
Meister sichern den 
Erfolg der Zukunft 
und werden mit dem 
STAR OF STYRIA 
ausgezeichnet.
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Abschluss der Golfsaison 2018: Postwirt‘s Saisonabschlussturnier
Am Samstag, den 
27.10.2018 stieg das 
für die heurige Saison 
letzte Turnier bei uns 
im GC Almenland. 

71 Golfer folgten unse-
rer Einladung zu die-
sem 2er-Texas-Scramble 
13-Loch-Querfeldein-Tur-
nier. Gespielt wurde ein 
2er-Team-Turnier, welches 
nicht über die üblichen 
Bahnen, sondern quer 
über den Platz zu bewäl-
tigen war.
Bei leider sehr regneri-
schem Herbst-Wetter 
zeigte sich der Platz ein-

mal von einer komplett 
anderen Seite. Der Kurs 
war sehr anspruchsvoll 
gestaltet, aber die tol-
len Ergebnisse zeigten, 
dass die Herausforderung 
durchaus gut angenom-
men wurde. Natürlich 
stand der Spaß wieder im 
Vordergrund. Es war wirk-
lich ein äußerst würdiger 
Abschluss für eine tolle 
Turniersaison 2018 im GC 
Almenland. Und kulina-
risch sorgte der Postwirt 
mit 3 Labestationen auf 
der Runde und anschlie-
ßender Grillerei auf der 
Clubterrasse wieder für 
das leibliche Wohl der 
Teilnehmer. 

Der Golfclub Almenland 
bedankt sich bei seinem 
Clublokal „Postwirt“ für 
die gute Zusammenarbeit 
über die gesamte Saison 

und bei seinen treuen Mit-
gliedern und Gästen für 
die rege Teilnahme bei 
den Turnier - Events im 
Golfclub Almenland.       

Erfolgreiche Saison für KDW Motorsport Team
Auf  eine erfolgreiche 
Saison im Bergrallye-
cup kann das KDW 
Motorsportteam mit 
den beiden Piloten 
Helmut Harrer und 
Markus Raith zurück-
blicken.

Helmut Harrer konnte da-
bei mit seinem Lederer 
Honda Civic Type R ins-
gesamt 5 Klassensiege 
in der Gruppe A, H/A bis 
2l Hubraum feiern. Dabei 
bewährte sich das neue 
sequentielle Getriebe von 
Anfang an und so konnte 
am Ende erstmals der Titel 
in dieser Klasse eingefah-
ren werden. Zudem konn-
te Helmut Harrer auch in 
der österr. Bergstaats-
meisterschaft mit tollen 
Ergebnissen überzeugen, 
darunter der Klassensieg 
in Altlengbach (Nieder-
österreich). Dafür möch-
te sich Helmut Harrer bei 
seinen Sponsoren für die 
Unterstützung bedanken, 
ohne die solche Erfolge 

nicht möglich wären.
Markus Raith fuhr in sei-
ner erst zweiten Saison 
ebenfalls starke Ergebnis-
se in der Gruppe N, H/N 
bis 2l Hubraum mit sei-
nem Honda Civic Type R 
ein. Als besonderes High-
light darunter der zwei-
te Platz beim Berg Euro-
pameisterschaftslauf am 
Rechberg. Jedoch kämpf-
te Markus Raith während 
der Saison mit zahlrei-
chen Getriebeproblemen, 

jedoch arbeitet das Team 
schon an einer Lösung für 
die nächste Saison. Damit 
sollten diese Probleme 
dann der Vergangenheit 
angehören. Auch Mar-
kus Raith möchte sich an 
dieser Stelle bei seinen 
Sponsoren für die Unter-
stützung in der Saison 
2018 bedanken.
Zusammen veranstalte-
te das KDW Motorsport 
Team Ende Juni erstmals 
ein Rennen zum steiri-

schen Bergrallyecup. In 
Neudorf bei Passail wur-
de Motorsport der Ext-
raklasse geboten, wobei 
man sich an dieser Stelle 
bei der Gemeinde für die 
tatkräftige Unterstützung 
bedanken möchte. Aber 
auch den Grundbesitzern 
und der freiwilligen Feu-
erwehr Neudorf sowie 
den zahlreichen Helfern 
gilt ein besonderer Dank 
für die gute Zusammen-
arbeit und Mithilfe. So-
mit wird das KDW Mo-
torsport Team auch 2019 
wieder eine Bergrallye in 
Neudorf/P. ausrichten. 
Der Termin konnte bereits 
für den 23. Juni fixiert 
werden. Auch der Berg- 
rallye-Ball mit Gesamt-
siegerehrung wird am  
23. November 2019 das 
erste Mal in Passail ausge-
tragen werden. Einlass mit 
einer Freiwilligen Spen-
de in die neue Verabstal-
tungshalle Passail (NMS 
Passail) ist ab 18 Uhr. Bei 
musikalischer Umrah-
mung von den Bergprin-
zen ist jeder herzlich ein-
geladen.                          
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Holzstockschießen beim ESV Gaasgraben
Der ESV-Gaasgraben 
wird wie in alter 
Tradition im Winter 
die Eisstocksaison 
mit den Holzstöcken 
abhalten.  

An Wochenenden und 
Feiertagen wird die Eis-
bahn, sofern das Wetter 
mitspielt, mit einem Hüt-
tendienst besetzt sein 
und jeder kann zwang-
los teilnehmen. Zwischen 
Weihnachten und Hl. Drei 
Könige gibt es jeden Tag 
die Möglichkeit  zum Eis-
stockschießen. Natürlich 
gibt es die Möglichkeit, 
sich in der Hütte bei ei-
nem warmen alkohol- 
freien oder alkoholischen 

Getränk oder Sonstigem 
aufzuwärmen. Vereine 
sind natürlich gerne ein-
geladen, unsere Eisbahn 
für verschiedene Anlässe 
zu nutzen (geschlossene 
Veranstaltung). Für ei-
nen freien Termin können 
Sie bei unserer Webseite  
esv-gaasgraben .com 

(Termine) anfragen. 
Gerne nehmen wir neue 
Mitgliederinnen und Mit-
glieder bei uns auf. 
Auf ein gemütliches  
Miteinander  und die Auf-
rechterhaltung von al-
ten Traditionen freut sich 
der Vorstand des ESV- 
Gaasgraben.                   

Ehrung der Landwirtschaftskammer für Gemeindebäuerinnen
Beim Bäuerinnentag 
am 15.11. in Strallegg 
unter dem Motto 
„WORTStark“ wurden 
einige Passailerinnen 
ausgezeichnet.  

Eine Abordnung der Pas-
sailer Gemeindebäuerin-
nen war in Strallegg mit 

dabei.
Elisabeth Farzer, Gabri-
ele Gabbichler, Hermi-
ne Ponsold, Maria Raith 
und Sieglinde Schwaiger  
erhielten die Bäuerinnen-
nadel. 
Maria Klammler, Dorothea 
Ponsold und Josefa Vor-
raber bekamen die Eh-
renurkunde für 25 Jahre 
treue Bäuerinnenarbeit. 

Musikverein Passail: Neujahrs-Geig’n 2019
Das Jahr 2018 neigt 
sich schön langsam 
dem Ende zu und rund 
um Silvester werden 
wieder viele Neu-
jahrswünsche verteilt.   

Auch der Musikverein 
Passail will das tun und 
das musikalisch, mit Ins-
trumenten und Gesang. 
Mit dem Neujahrs-Geig’n 

werden wir zwischen dem 
27. und 30. Dezember fol-
gende Ortschaften der 
Gemeinde Passail besu-
chen:
Auen (Hölle & Knopper-
hof), Lamm, Weizklamm, 
Haufenreith (Pichl, Hin-
ter-, Vorder- und Un-
tersattel), In der Raab, 
Sommeralm, Gaulhof und 
Raab, Kriechenlee, Ho-
henau-Dorf, Gaasgraben, 
Gaas-Dorf und Kramm-

ersdorf.
Alle übrigen Ortstei-
le müssen sich ein we-
nig gedulden, denn wir 
besuchen die einzelnen 
Haushalte nur jedes dritte 

Jahr. Aber der MV Pas-
sail wünscht auch jenen 
von dieser Stelle aus al-
les Gute für ein harmoni-
sches und stimmungsvol-
les Jahr 2019!                  

TOP-Platzierungen
für Johann Schrei
Johann Schrei aus Arz-
berg bei Passail star-
tete für den Weizer 
Behindertensportver-
ein in Wien zur Staats-
meisterschaft 2018 der 
Sportschützen. 
Er erreichte 4 Stockerl- 
plätze und wurde 2x 
Zweiter und 2x Dritter.



der passailer | 36

lokalberichte

Mehr freiberufliche PhysiotherapeutInnen in Passail
Die Physiotherapie-
praxis im Gebäude der 
Volksschule in Passail 
kann auf  ihr erfolgrei-
ches 13-jähriges Beste-
hen zurückblicken.

Zu den bestehenden Phy-
siotherapeutinnen Katrin 
Schmidt-Deutsch, Ma-
ria Neuhuber und Ulla 
Schwarzenlander kom-
men Katrin Schaffer und 
Andreas Graf dazu. Um 
genug Platz für alle Pati-
entInnen zu haben, wurde 
zusätzlich ein neuer The-
rapieraum eingerichtet. 
Wir freuen uns über den 
frischen Wind, den die 
beiden KollegInnen mit-
bringen sowie über zu-
sätzliche Kapazitäten. Wir 
sind ein Team aus kom-

petenten, erfahrenen und 
engagierten Therapeu-
tInnen. Dadurch ermögli-
chen wir eine zielgerich-
tete und spezifisch auf 
Ihr Beschwerdebild zuge-
schnittene Behandlung. 
Unsere Therapieschwer-
punkte liegen in der Or-
thopädie (z.B. akute und 
chronische Schmerzen, 
Bandscheibenprobleme, 

Verspannungen), Unfall-/
und Operationsnachbe-
handlung sowie Osteopa-
thie. Das Therapieangebot 
umfasst ein ausführliches 
Befundgespräch, eine ge-
naue Untersuchung sowie 
individuell angepasste 
Therapie. 
Wenn Sie Interesse an ei-
ner Therapie haben, spre-
chen Sie bitte mit Ihrem 

Arzt. 
Ein Teil der Behandlungs-
kosten wird von Ihrer 
Krankenkasse rückerstat-
tet. 
Weitere Informationen 
und Terminvergaben un-
ter folgenden Nummern: 

›››	 Katrin Schmidt-
	 Deutsch
	 0664/73842764

›››  	Maria Neuhuber
	 0680/1187340

›››  	Ulla 
	 Schwarzenlander
	 0650/8351837

›››  	Katrin Schaffer
	 0664/4172060

›››  	Andreas Graf 
	 0664/2312362

An der selben Adresse 
steht Ihnen Eva Lind als 
Logopädin zur Verfügung 
(0664/4347788). 

MOMOOD Photography

Zwei tolle Auftritte des Musikvereines Arzberg
Am Abend des 17. 
Novembers durften 
wir das Publikum mit 
unseren Musikstücken 
in Welten voller Ge-
fühle und Stimmungen 
entführen.
Texte und Gedichte, die 
nicht nur zu den einzel-
nen Stücken passten, 
sondern die auch zum 
Nachdenken inspirieren 
sollten, wurden von Me-
lanie Sausseng und Mari-
anne Scheer vorgetragen. 
Gesanglich unterstützte 
uns wieder Monika Kra-
mer, die mit ihrer einzigar-
tigen Stimme für Gänse-
hautmomente sorgte und 
den Saal mit uns in Stau-
nen versetzte. 
Ein ganz besonderer 
Abend war es auch für 
Georg Karrer, der seit 

September beim Musik-
verein dabei ist und sein 
erster Konzert mit uns 
spielte.
Es war ein gelungener 
Konzertabend, den wir 
anschließend gemütlich 
mit unseren Gästen aus-
klingen ließen.                 

Wiener Wiesn
Es war uns ein Volksfest, 

beim Wiener-Wiesn-Fest 
ein Konzert geben zu dür-
fen. Es hat uns gefallen 
und wir freuen uns schon 
sehr auf ein Wiedersehen.
Ein großes Dankeschön 
geht auch an unseren lie-
ben Moderator Franz Ha-
senhüttel, der zu jedem 
Stück, egal ob Polka, Wal-
zer oder Filmmusik, einen 
Scherz auf Lager hatte.  

ÖWG-Wohnung
zu vergeben
Geförderte 
Wohnung in der 
Weizer Straße frei!

Details
›››  	70 qm, 3 Zimmer
››› 	 OG mit Balkon
››› 	 Küche, Wohn- 
	 Essbereich, zwei 
	 Schlafzimmer, 
	 getr. Bad/WC,
	 Kellerabteil und
	 Parkplatz

Kontakt
claus.puchner@oewg.at 
Tel.: 0316/8055-740
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ÖKB Arzberg und LJ Passail-Hohenau laden herzlich ein
Am Samstag, 
dem 29. 
Dezember 
finden gleich 
zwei tolle 
Veranstaltun-
gen unserer 
Vereine statt.

Der ÖKB Arz-
berg veranstal-
tet erstmals ein 
„Bauernsi lves-
ter“ und die LJ  
Passail-Hohenau 
einen „Oltjoah-
resball“.

Stellenaus-
schreibung
Die Steiermärkische 
Sparkasse, Filiale 
Passail, sucht 
Verstärkung.

Privatkunden-
betreuer/in
In dieser Position be-
treuen Sie Kundin-
nen und Kunden in 
allen finanziellen An-
gelegenheiten, bauen 
langfristige Kunden-
beziehungen auf und 
gewinnen neue Kundin-
nen und Kunden.

Interessiert? 
Wir freuen uns über 
Ihre Onlinebewerbung 
unter 
www.steiermaerkische
.at/karriere

Für die Steiermärkische Sparkasse–Gruppe, einem international tätigen Kreditinstitut mit rund 6.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
an knapp 490 Standorten, zu arbeiten, bedeutet, Menschen mit viel Respekt, Empathie und Verständnis für ihre unterschiedlichen 
Lebensgeschichten zu begegnen. Das gilt für unsere Kundinnen und Kunden genauso, wie für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Modernstes Banking in angenehmer und respektvoller Arbeitsatmosphäre zeichnet unser erfolgreiches Unternehmen aus. Tragen auch 
Sie zu unserem Unternehmenserfolg bei und werden Sie Teil unseres Teams.

steiermaerkische.at

#glaubandich

In dieser Position betreuen Sie Kundinnen und Kunden in allen finanziellen Angelegenheiten, bauen langfristige 
Kundenbeziehungen auf und gewinnen neue Kundinnen und Kunden.

SIE:

WIR:

INTERESSIERT?
Wir freuen uns über Ihre Onlinebewerbung unter www.steiermaerkische.at/karriere

Wir suchen eine/n

Privatkundenbetreuer/in

•	 haben eine fundierte kaufmännische Ausbildung (HAK-Matura o.ä.) und bringen idealerweise erste 
Berufserfahrung im Bankenbereich, Verkauf oder Vertrieb mit.

•	 überzeugen durch professionelles Auftreten und haben Freude am Verkauf.
•	 sind kommunikationsstark, kunden- und verkaufsorientiert.
•	 gehen als persönliche/r Betreuer/in individuell auf die Wünsche Ihrer Kundinnen und Kunden ein und 

bauen langfristige Kundenbeziehungen auf.
•	 zeigen Leidenschaft für Neukundengewinnung.
•	 runden Ihr Profil durch hohe Motivation, Lernbereitschaft und Begeisterungsfähigkeit ab.

•	 bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit herausfordernden Aufgaben.
•	 unterstützen Ihre individuelle Entwicklung durch unser umfangreiches Aus- und Weiterbildungsangebot.
•	 ermöglichen vielfältige Karrierewege in einem international tätigen Unternehmen.
•	 sind ein verlässlicher Arbeitgeber im dynamischen Bankenumfeld.
•	 garantieren die Bezahlung eines Jahresbruttogehalts von mindestens € 29.900,- brutto p.a. zuzüglich 

variabler Entgeltbestandteile, sowie verschiedene Sozialleistungen. Die Bereitschaft zur Überzahlung bei 
entsprechender Vorerfahrung ist klar gegeben. 

WAS ZÄHLT,
IST PERSPEKTIVE.

Florian Besenhard, Trainee

Top Platzierungen für Passailer Schachbrüder
Die Brüder Niklas und 
Jonas Feiertag gelten 
mitunter als die
größten Schachtalente 
der Steiermark. 

Dies konnten sie bei den 
Staatsmeisterschaften 
im Schnellschach wieder 
beweisen. Sie erreich-
ten in ihrer Klasse die   
hervorragenden Plätze 
sieben und acht.             

››› Zwei Jubiläumsbesuche in Neudorf
	

Vizebürgermeister Johann Schrei besuchte anlässlich ihres 95. Geburts- 
tages Frau Johanna Kernbichler und anlässlich ihrer diamantenen Hochzeit 
das Ehepaar Franz und Elisabeth Schönauer

Niklas wurde 7. Jonas wurde 8.



Kinder-Ski- 
Fitnesstraining
mit dem 
Schiverein 
Arzberg
Unser Schi-
Nachwuchs bereitet 
sich bereits für die  
bevorstehende 
Wintersaison vor 
und trainiert seit 
Mitte September 
fleißig.

Beim Aufbautraining 
werden jene Muskeln 
spielerisch trainiert, 
welche speziell beim 
Schifahren bean-
sprucht werden. Mit ei-
nem Circletraining und 
Gleichgewichtsübun-
gen werden die Kinder 
jede Woche von unse-
ren Trainern motiviert.  
Erfreulicherweise dür-
fen wir hierbei über 30 
begeisterte Kids be-
grüßen.
Danke an unsere Trai-
ner und alle „helfen-
den Hände“ bei dieser 
Aktion. 

lokalberichte
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KiP: Udo Jürgens – gelesen und gesungen
Mit einem umfangrei-
chen Programm wurde 
im Kultursaal Passail 
auf  das Leben und 
Wirken von Udo 
Jürgens zurückgeblickt. 

Die Besucher und Besu-
cherinnen haben einen 
Abend erlebt, der sie be-
geistert hat.
Natürlich weiß Alex Par-
ker, dass er kein Udo 
Jürgens ist, aber er be-
herrscht diese Klaviatur 
mit einer verblüffenden 
und sympathischen Si-
cherheit, dass es Freude 
macht, hinzuhören. Wenn 
man die Augen schließt, 
meint man gar, den echten 
Udo in jüngeren Jahren zu 
hören und dass es Freu-
de macht hinzuschauen. 
Perfektes Entertainment, 
charmantes Plaudern mit 

dem Publikum inklusive. 
Alex Parker, der  Nieder-
sachse am Klavier, ver-
stand es auf sympathi-
sche Art und Weise, eine 
einzigartige, fast intime 
Atmosphäre zwischen 
Künstler und Publikum zu 
zaubern.  Das zweistün-
dige Konzert ist eine ge-
konnte musikalische Ver-
beugung vor seinem Idol.
Für den literarischen 
Hochgenuss sorgte Gab-
riela Benesch. Die mehr-

fach ausgezeichnete 
Film- und Theaterschau-
spielerin erzählte humor-
voll und mit viel Feinge-
fühl Geschichten aus dem 
Leben von Udo Jürgens. 
Die musikalische Rei-
se durch das Leben und 
Schaffen des einzigarti-
gen Künstlers hat einen 
unvergesslichen Abend 
beschert. 
Mit Standing Ovations 
wurden die Akteure ver-
abschiedet.                     

Faschingsdienstag 2019: Aufruf an die Vereine

››› 	 Faschingsumzug am 5.3.2019 in Passail 
Im kommenden Jahr findet der Faschingsumzug wieder am 
Passailer Hauptplatz statt. 
Sie möchten einen Wagen machen oder anderweitig mitwirken?
Information: Marktgemeinde Passail, Markus Fiedler, Tel.: 03179 23300-25



Kleine Zeitung 
„Köpfe des Jahres“

Johann Knoll, Obmann 
des Freiwilligenver-
eines „Miteinand im 
Almenland“, ist in der 
Kategorie Soziales Ge-
wissen nominiert.  

Hier abstimmen
www.kleinezeitung.at/
steiermark/ 
koepfedesjahres/
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Asyl in Passail: Familie Rasho soll bleiben
Es hat sich nicht nur in 
Passail herumgespro-
chen, sondern in der 
ganzen Steiermark.

Was muss sich ein 
Mensch denken, wenn er 
schon jahrelang im schö-
nen Passail lebt, sich an 
die hiesigen Gewohnhei-
ten bereits gewöhnt hat, 
soweit er arbeiten durf-
te, gerne mit angepackt 
hat, die deutsche Sprache 
gelernt hat und überall 
als freundliche und um-
gängliche Person aner-
kannt wird? Gerade dann 
kommt überraschender-
weise ein Verlegungsbe-
scheid vom Bundesamt 
für Fremdenwesen und 
Asyl, in dem geschrieben 
steht: Sie haben binnen 3 
Tage in der Betreuungs-
anlage in Trixlegg Unter-
kunft zu nehmen .  Von 
unserer Regierung wird 
immer wieder, durchaus 
zu Recht, von den Ge-
flüchteten die Integrati-
onsfähigkeit, das Lernen 
der deutschen Sprache, 
sich selbst versorgen zu 
können, erwartet und 
auch  eingefordert. Um es 
ganz offen zu sagen, das 

passt nicht zusammen!
Es ist daher ganz logisch, 
dass wir als Freiwilligen-
helfer alles tun werden, 
um die Familie zu unter-
stützen und in Passail zu 
behalten.Dies war  durch 
die  Hilfe von Anwalt Dr. 
Frühwirth möglich. In 
der Zwischenzeit hat die 
Familie bereits ihr Ansu-
chen, um humanitäres 
Bleiberecht beim Bundes-
amt für Fremdenwesen 
und Asyl im zuständigen 
Büro in Graz eingereicht. 
Die Folgewirkung für die 
betroffene Familie war 
allerdings, sie wurde von 
der Grundversorgung 
abgemeldet, was soviel 

bedeutet, dass sie keinen 
Cent mehr bekommt, na-
türlich nicht arbeiten darf 
und sich auch selbst um 
die  Krankenversicherung 
kümmern muss.
Der Verein MITEINAND IM 
ALMENLAND sieht sich 
verpflichtet, alles zu tun, 
die Familie weiterhin zu 
unterstützen und zu ver-
sorgen. Die Solidarität mit 
der jezidischen Familie in 
Passail war sicher auch 
deshalb so groß, weil sie 
in den 3,5 Jahren, seit sie 
in Passail wohnt, immer 
wieder bei Vereinsarbei-
ten, Aziz vor allem bei 
Außenarbeiten für die 
Gemeinde und seine Frau 

am Nähprojekt an vordes-
ter Stelle, rund 1000 Stun-
den  geleistet haben.
Ich ersuche daher alle 
Passailer, dieser Familie in 
dieser für sie so schwie-
rigen Zeit, zu helfen und 
ihnen unter die Arme zu 
greifen.                            

Auch Sie können helfen
Raiba Passail, Kto Nr.  
AT24 3828 2000 0008 
5902  Kennwort: Unter-
stüzung-Fam. Rasho

Foto: Ullrich

In der Knödelzeit fand ein Asyl-Abend mit 
Familie Rasho und vielen Interessierten statt.

Basar im Begegnungszentrum der Pfarre
Bereits einige Jahre gibt 
es den Bazar im Pfarr-
hof  Passail, organisiert 
von der Caritas und 
dem Verein „Miteinand 
im Almenland“.

Der Erlös kommt immer 
einer bedürftigen Familie 
im Almenland zugute. 
Ein herzliches Danke an 
Maria Harrer, die diese 
Idee hatte und den Frau-
en die diese soziale Ver-
anstaltung organisieren.

In vielen Stunden wer-
den Waren angenommen,  
sortiert und liebevoll  
dekoriert. 

Wir bedanken uns auch 
bei allen Mitwirkenden, 
die nicht auf dem Foto  
sind.                                   

v.l.: Maria Harrer, Marion Kreimer, 
Elisabeth Knödl, Ingrid Widihofer

Foto: Hans Widihofer

Weihnachts-
wünsche
die FF Neudorf  

wünscht der 
gesamten 

Bevölkerung 
frohe 

Weihnachten 
und einen guten 

Rutsch!



kulturinpassail

KULTUR IN PASSAIL
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» Gerti Anhofer 

Infotelefon: 
0664/4426933

Im Internet:

www.passail.at/de/kultur
oder

kultur.passail.at

Sie suchen noch ein 
Weihnachtsgeschenk?

Jedes Jahr die 
gleiche Frage: 
Welches Weihnachts-
geschenk soll ich 
besorgen?

KiP-Gutscheine – mit 
diesem hat der Emp-
fänger des Geschenks 
die Auswahl, an Veran-
staltungen von Kultur 
in Passail teilzunehmen. 
Ein toller Abend als 
Geschenk. Sie erhalten 
diese im Marktgemein-
deamt Passail.
Oder verschenken Sie 
Eintrittskarten für das 
Neujahrskonzert 2019 
mit den Walzerperlen, 
welches am 4. Jänner 
2019 stattfindet.

Vorverkaufsstellen: 
››› Marktgemeindeamt
››› Raiffeisenbank 
››› Hexenstub`n 
››› Marktcafe Häusler
››› Blumen Kalcher 
››› kultur.passail.at

Neujahrskonzert 2019

››› 	 Weitere Veranstaltungen im Kultursaal

Präsentation 
Gemeindeleitbild

Dienstag, 
22. Jänner 2019
19:00 Uhr
Kultursaal Passail

2019


